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GEMEINDEANZEIGER

2. April

wünschen  
die Kulturgemeinschaft,  

der Gemeinderat, 
die Gemeindeverwaltung und  

Bürgermeister Frank Kiefer
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ENERGIEKRISE in den MÖBS-Gemeinden - weiterhin knappes Brennholz; 
starke Nachfrage aufgrund der explodierenden Heizölpreise

- Bürgermeister treffen Eilentscheidung
- Nur noch 1/2 Ster Holz je Bewerber!
Schon durch die Coronapandemie und dem Krieg in 
der Ukraine ist die Nachfrage nach Brennholz aus den 
kommunalen Wäldern stark gestiegen. Ferner können 
durch die Auswirkungen des Klimawandels immer we-
niger Flächen zum Holzeinschlag genutzt werden. Der 
aktuelle Krieg im Nahen Osten mit einhergehendem 
explodierendem Heizölpreis hat zu einer nochmaligen 
Nachfragesteigerung geführt.
Ferner ist der Einbau an Holzöfen nach Aussage der 
Schornsteinfegermeister nach der Coronakrise stark 
angestiegen. Auch durch die Einrichtung von neuen 
Home Office Arbeitsplätzen in Gartenhütten wurden 
teilweise illegal Holzöfen eingebaut, so dass sich der 
Bedarf an Brennholz nahezu verdreifacht hat.
Des Weiteren konnten die Verwaltungen mit ihren Feld-
hütern vermehrt feststellen, dass insgesamt 33.000 
Festmeter Holz von einzelnen nicht zuordbaren Holz-
machern gelagert und gehortet werden.
Ein weiterer Umstand ist die Tatsache, dass mittlerweile 
aufgrund der hohen Brennholzpreise der Brennstoff 
Holz auch gewerblich in den MÖBS-Gemeinden zur Er-
zielung von Nebeneinkünften gehandelt wird. Teilweise 
finden die illegalen Übergaben in den Abendstunden 
statt worauf wir durch den Polizeidienstposten Bietig-
heim und durch die Revierleitung der Polizei Rastatt 
schon mehrfach hingewiesen wurden. 
Die MÖBS-Bürgermeister Johannes Kopp, Frank Kiefer, 
Constantin Braun und Toni Hoffarth haben daher im Rahmen der 
Eilentscheidung eine vorerst der Situation angepasste Brennholz-
vergabe entschieden:
Für die kommende Saison werden die dezimierten Mengen in 
Kleinstlosen verteilt.
Jeder Brennholzbewerber wird zum Zuge kommen.
Jeder Brennholzwerber erhält einen halben Ster Holz. 

Die Interessenten werden aufgefordert, bis zum 08.04.2026 per 
Mail brennholz@moebs.de ihr Interesse mitzuteilen. Ansonsten 
werden diese nicht abgerufenen Mengen auf die Verbliebenen 
verteilt. 
Die Gemeindeverwaltungen appellieren nochmal an alle, die nach 
Corona entstandenen Auswüchse zu reduzieren und die Installation 
von PV Anlagen und den Umstieg auf nachhaltige Wärmepumpen 
zu forcieren.

Austausch mit der Führungsspitze  
der Kirchengemeinde St. Alexander Rastatt

Die Führungsspitze wird durch den bisherigen Dekan Pfarrer Ulrich 
Stoffers für den geistlichen Bereich und Pfarreiökonom Franz Zuber 
für den Finanz- und Organisationsbereich gebildet. 

Im gemeinsamen Austausch war es Bürgermeister 
Frank Kiefer wichtig, dass auch künftig eine enge und 
regelmäßige Kommunikation zwischen Gemeinde und 
Kirchengemeinde stattfindet. Ötigheim stellt für die 
Kirchengemeinde St. Alexander Rastatt, unter anderem 
auch wegen der Volksschauspiele, den zahlreich eh-
renamtlich Engagierten und der ordentlichen Gebäude-
struktur, ein besonderer Ort dar. 
Auch die zahlreichen gemeinsamen Veranstaltungen 
wie das Frühlingsfest für Senioren, das Etjer Frühstück 
oder Anno Dazumal sollen fortgeführt werden. Das gilt 
auch für das gute Miteinander der örtlichen Vereine mit 
der Kirche. 
Bürgermeister Kiefer unterstrich im Gespräch die große 
Bedeutung des Geschwister-Scholl-Hauses als wich-
tiges Veranstaltungsgebäude für den gesamten Ort. 
Künftig wird dieser wertvolle Austausch im regelmäßi-
gen Turnus stattfinden.

Jüngst wurde die neue Großpfarrei Katholische Kirchengemeinde 
St. Alexander Rastatt gegründet, zu der auch Ötigheim gehört. 
Entsprechend gibt es zahlreiche organisatorische Anpassungen. 
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Neue Öffnungszeiten für den Reisigsammelplatz!
Ab April werden die Öffnungszeiten des Reisigsammelplatzes angepasst. Künftig können Sie Ihre Gartenabfälle (nicht gewerb-
lich) innerhalb der neue Zeiten abgeben. 

Diese sind:	 Sommer (April - Oktober)
	 Dienstag	 14:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag	 14:00 - 17:00 Uhr
	 Samstag	 10:00 - 17:00 Uhr

	 Winter (November - März)
	 Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr
	 Freitag (Nov/Dez)	 14:00 - 16:00 Uhr
	 Samstag	 10:00 - 17:00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz freitags weiterhin geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung der geänderten Zeiten und bedanken uns für Ihre Mithilfe!
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Ötigheim setzt auf moderne  
Rattenbekämpfung im Abwasserkanal

Die Gemeinde Ötigheim bekämpft Ratten im Abwasserkanal künf-
tig mit verschlossenen Köderboxen, die keinen direkten Kontakt 
zum Abwasser haben. 
Alle drei Wochen werden die Boxen kontrolliert, der Fraß dokumen-
tiert und bei Bedarf nachbelegt. Zeigt sich über mehrere Wochen 
kein Anfraß, werden die Boxen an einen anderen Standort umge-
setzt. Die Maßnahme wird im Rahmen einer Jahresbeauftragung 
durch die Firma Rockstroh aus Bad Rappenau durchgeführt.

Hintergrund ist eine gesetzliche Änderung der rechtlichen Grundla-
gen, wonach die Rattenbekämpfung im Abwasserbereich nur noch 
auf diese Weise erfolgen darf.
Diese Vorgehensweise ermöglicht eine gezielte und umweltfreundli-
che Bekämpfung des Rattenbefalls und schützt zugleich die Umwelt 
sowie die Bevölkerung. Zudem haben einzelne Gemeinden bereits 
gute Erfahrungen mit dieser Art der Bekämpfung gemacht, was die 
Wirksamkeit und Praxistauglichkeit des Verfahrens unterstreicht.

Bauhof im Einsatz  
für ein schönes Ötigheim

Matthias Lehmann und Markus Krebs bei der Verschönerung des 
Blumenbeets in der Bahnhofstraße

Cszaba Hagen und Peter Waschetzko bei der Montage des Fahrrad-
ständers vor dem Gemeindehaus „Alte Schule“

Notrufnummer
für sofortige Hilfe
(gilt europaweit) 112
W-Fragen, bitte kurz und präzise antworten:
·	 Wo ist der Notfall/Unfall?
·	 Was ist geschehen?
·	 Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu versorgen?
·	 Welche Verletzungen oder Krankheitszeichen 
	 haben die Betroffenen? 
·	 Warten Sie immer auf Rückfragen der Rettungsleitstelle!
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Regelung zum Ablegen  
von Grabschmuck
Aus aktuellem Anlass weist die Friedhofsverwaltung darauf hin, 
dass gemäß der aktuellen Friedhofssatzung das Ablegen von Grab-
schmuck und sonstigen Gegenständen an den Baumwahlgrabstät-
ten und den Urnenstelen nicht gestattet ist. 
Die Mäh-/und Pflegearbeiten werden durch das Ablegen von 
Gegenständen sehr stark beeinträchtigt. Da das Ablegen von Ge-
genständen in letzter Zeit wieder stark zugenommen hat, bitten 
wir die Nutzungs- und Verfügungsberechtigten den auf oder an 
Grabflächen befindlichen Grabschmuck kurzfristig zu entfernen. 
Grabschmuck, der sich bis zu den nächsten Pflegearbeiten noch 
auf den Grabflächen befindet, muss leider durch das Personal des 
Bauhofs entfernt und entsorgt werden. Bitte entfernen Sie den 
Grabschmuck bis zum Freitag, 10.04.2026

Allgemeiner Hinweis zum Thema Mülltrennung: 
Bitte achten Sie sorgfältig auf die richtige Mülltrennung. Plastikge-
genstände gehören in die gelbe Tonne, während Papier nur in die 
Papiertonne entsorgt werden darf. Durch eine korrekte Trennung 
helfen Sie den Arbeitsaufwand für unsere Bauhofmitarbeiter zu 
reduzieren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Kehler Studenten zu Besuch in Ötigheim: Innovative Wohnkonzepte im Fokus

Eine Gruppe von Studierenden aus Kehl besuchte gemeinsam 
mit ihrem Projektleiter Herrn Flegel die Gemeinde, um sich über 
aktuelle Projekte und zukunftsweisende Wohnkonzepte zu infor-
mieren. Unter dem Titel „Nachhaltig alternatives Wohnmodell“ be-
schäftigten sich die Studierenden in ihrem Fachprojekt mit aktuel-
len gesellschaftlichen Herausforderungen wie Wohnraummangel, 
steigenden Mieten in Städten sowie dem demografischen Wandel.
Ziel des Projekts ist die Entwicklung eines generationenüber-
greifenden Wohnmodells im ländlichen Raum. Mithilfe von De-
sign-Thinking-Methoden und Interviews mit potenziellen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern wurden deren Bedürfnisse analysiert. 
Auf dieser Grundlage entwickelten die Studierenden unter Einsatz 
von Künstlicher Intelligenz zwei innovative Wohnparkmodelle, die 
unterschiedliche Lebenslagen und Gemeinschaftsformen berück-
sichtigen.
Bürgermeister Frank Kiefer stellte die Gemeinde sowie bereits 
abgeschlossene und laufende Projekte vor. Dabei erhielten die 
Studierenden einen umfassenden Einblick in die örtliche Entwick-

lung und kommunale Strategien. Im Anschluss stellte die Evohaus 
GmbH mit Geschäftsführer und Inhaber Heinz Hanen das Ötighei-
mer Wohnbauprojekt „CO

 2
-freies Wohnquartier am Federbach“ vor. 

Die Studierenden erhielten hierbei einen interessanten Einblick in 
die Planungen, Gedanken und Umsetzungen eines hochmodernen 
CO2 freien Wohnquartiers mit rund 110 Wohneinheiten. 
Die Studierenden zeigten sich während des gesamten Besuchs in-
teressiert, stellten einige Fragen und nutzten die Gelegenheit zum 
fachlichen Austausch mit den Vertretern der Gemeinde. Durch den 
persönlichen Austausch konnten für alle Seiten wertvolle Gedan-
kenansätze gewonnen werden und im Anschluss in die tägliche 
Arbeit einfließen.
Ein großer Dank geht an die Evohaus GmbH und Geschäftsführer 
Heinz Hanen für die Teilnahme am Workshop und die vielen inter-
essanten Einblicke in die Planungen eines solchen energetischen 
Leuchtturmprojekts, an Initiator Bert Flegel und die Studierenden 
aus der Hochschule Kehl für den offenen und konstruktiven Aus-
tausch.
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Stationenweg erstrahlt in neuem Glanz

Dank des ehrenamtlichen Einsatzes des CDU-Ortsverbands am Tellplatz wird unser Bauhof entlastet und der Stationenweg erstrahlt 
rechtzeitig zum Frühlingsbeginn!

Freiwillige Feuerwehr

Ostergrüße der 
Freiwilligen Feuerwehr Ötigheim
Die Freiwillige Feuerwehr Ötig-
heim wünscht allen Bürgerinnen 
und Bürgern ein frohes und er-
holsames Osterfest.
Genießen Sie die Feiertage im 
Kreise Ihrer Familien und bleiben 
Sie gesund.
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung, 
liebe Alterskameraden 
hiermit laden wir euch herzlich zur Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Ötigheim für das Berichtsjahr 2025 ein. Die Versamm-
lung findet am Samstag, 25.04.2026, um 19:00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus in der Mühlstraße 61 statt.
Anträge und Anregungen können schriftlich beim Kommandanten 
Martin Schäfer (Bahnhofstr. 40, 76470 Ötigheim) oder per E-Mail 
an feuerwehr@oetigheim.de eingereicht werden. Diese müssen 
fristgerecht bis spätestens einen Tag vor der Versammlung einge-
gangen sein.
Die Kleiderordnung für den Abend ist Dienstanzug A1 
(Ausgeh-Uniform).
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und einen konstruktiven Aus-
tausch.
Untenstehend findet ihr die Tagesordnung.

Nächste Termine
Sonntag, 12.04.2026, 	 Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Samstag, 18.04.2026, 	 Besuch des Neuen Wasserwerks, 
	 10:30 - 13:00 Uhr 
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Samstag, 25.04.2026, 	 Arbeitseinsatz, 8:30 - 12:30 Uhr 
Samstag, 25.04.2026, 	 Jahreshauptversammlung, 19:00 Uhr 
Donnerstag, 30.04.2026,	 Arbeitseinsatz, 16:00 - 19:00 Uhr 
Freitag, 01.05.2026, 	 Tag der offenen Tür 
Samstag, 02.05.2026, 	 Arbeitseinsatz, 8:30 - 12:30 Uhr 
Sonntag, 10.05.2026, 	 Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 07.06.2026, 	 Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 05.07.2026, 	 Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 02.08.2026, 	 Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 06.09.2026, 	 Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Samstag, 10.10.2026, 	 Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Samstag, 07.11.2026, 	 Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Samstag, 28.11.2026, 	 Kesselfleischessen, 9:30 Uhr 
Samstag, 05.12.2026, 	 Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 

Probezeiten der Jugendfeuerwehr 
Jeden zweiten Mittwoch, von 18:00 - 19:00 Uhr 
(außer in den Ferien), im Gerätehaus, schaut gerne vorbei! 

Gruppenstunden der Kinderfeuerwehr 
Alle 14 Tage dienstags von 15:30 - 16:30 Uhr im Gerätehaus 
(in den Ferien finden keine Gruppenstunden statt). 
Schaut gerne vorbei!

Internet-Auftritt
Facebook: Freiwillige Feuerwehr Ötigheim 
Instagram: feuerwehroetigheim 
Homepage: www.feuerwehroetigheim.de
Über einen Besuch auf unseren Seiten würden wir uns sehr freuen!

Jahreshauptversammlung 
für das Berichtsjahr 2025
am 25.04.2026 um 19:00 Uhr

Förderverein Freunde  
der Grundschule 

Frohe Ostern! 
Der Frühling steht vor der Tür - die Freunde der Grundschule Ötig-
heim wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
gesegnetes Osterfest.
Allen Schülerinnen und Schülern wünschen wir erholsame Ferien 
sowie viel Freude beim Suchen der Ostergeschenke.
Auch im laufenden Schuljahr werden wir wieder Projekte der 
Grundschule finanziell unterstützen. 
Für die vielfältige Unterstützung bedanken wir uns herzlich bei 
allen Mitgliedern und Förderern, die unsere Arbeit auch in diesem 
Jahr möglich machen.

Kindergarten Don Bosco

Vorschulausflug in das Naturkundemuseum Karlsruhe
Am Donnerstag, 12. März sowie am 19. März unternahmen die Vor-
schulkinder zwei spannende Ausflüge in das Naturkundemuseum 
in Karlsruhe. Bereits die gemeinsame Fahrt mit der Straßenbahn 
war für die Kinder ein besonderes Highlight.
Im Museum gab es viel zu entdecken. Die Kinder bestaunten 
Dinosaurierknochen eines T-Rex, erkundeten ein Vulkan und be-
trachteten verschiedene Insekten, darunter Schmetterlinge und 
Grashüpfer. Der Erdbebensimulator war für die Kinder besonders 
spannend. Denn sie konnten spüren wie sich ein Erdbeben anfühlt. 
Große Begeisterung lösten die Aquarien aus, in denen viele ver-
schiedene Fischarten und sogar ein Hai zu sehen waren. 
Das war ein toller und sehr interessanter Ausflug!

Kindergarten St. Michael

Osterbasteln für Jung und Alt
Das Osterbasteln im Seniorenzentrum Curatio war ein voller Erfolg: 
Die Senioren und unsere Kinder gestalteten gemeinsam große 
Ostereier und bastelten glitzernde Schmetterlinge aus Papprollen. 
Unter Monikas Fostinis Anleitung zeigten alle Teilnehmer viel Eifer 
und Stolz auf ihre Werke. 
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Es ist immer schön zu sehen, wie die Generationen beim Basteln 
zusammenfinden - besonders, wenn am Ende so glitzernde und 
farbenfrohe Ergebnisse dabei herauskommen. 
Die nächste Begegnung, ein gemeinsames Singen und Spielen, ist 
bereits in Planung.

Kernzeitbetreuung

Ostergrüße aus der Kernzeitbetreuung
Das Team der Kernzeit- und Hausaufgabenbetreuung wünscht al-
len Kindern mit ihren Familien ganz herzlich frohe Ostertage.
Genießen Sie die freie Zeit im Kreise 
Ihrer Liebsten und erleben Sie viele 
kleine, glückliche und sonnige Momente 
miteinander.
Unseren Kernzeitkindern wünschen wir 
natürlich viel Spaß und Freude beim 
Ostereiersuchen!
Wir freuen uns schon darauf, euch nach 
den Osterferien wiederzusehen.
Herzliche Ostergrüße aus der Schule.

Entsorgungsanlagen des Landkreises Rastatt 
am Karsamstag geschlossen

Die Entsorgungsanlagen des Landkreises Rastatt bleiben am Kar-
samstag, 4. April, geschlossen. Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb 
mitteilt, sind davon die Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in 
Gaggenau-Oberweier, der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch sowie 
die Deponien in Gernsbach, Durmersheim und das Zwischenlager 
Rastatt betroffen. 
 

Regelungsbefreiungsgesetz - Hebel für eine 
lernende und belastbare Verwaltung 

Landkreis Rastatt beteiligt sich an 60 Anträgen - 
und sieht weiteren Handlungsbedarf 
Das seit Oktober des vergangenen Jahres in Baden-Württemberg 
geltende Kommunale Regelungsbefreiungsgesetz gibt Gemeinden 
und Landkreisen die Möglichkeit, für einen begrenzten Zeitraum 
von bestimmten landesrechtlichen Vorschriften abzuweichen, um 
alternative Verfahrens- oder Organisationsformen zu erproben. 
Ziel ist es, Verwaltungsverfahren zu vereinfachen, zu beschleu-
nigen und kostengünstiger zu gestalten und damit einen Beitrag 
zum Bürokratieabbau zu leisten. Vor dem Hintergrund steigender 
Anforderungen und knapper werdender Fachkräfte ist Entlastung 
ein wichtiger Baustein, um die Funktionsfähigkeit der Verwaltung 
dauerhaft zu sichern. „Wir nutzen dieses Gesetz konsequent als 
Instrument, um Verfahren im Landkreis Rastatt einfacher und 
schneller zu machen - ohne Abstriche bei Rechtssicherheit und 

Schutzstandards. Als lernende Verwaltung prüfen wir, wo wir mit 
klaren Regeln auskommen, statt mit komplizierten Vorgaben, und 
wie wir unsere knapper werdenden Ressourcen dorthin lenken, wo 
sie den größten Nutzen für Bürgerinnen, Bürger und Unternehmen 
bringen“, betont Landrat Professor Dr. Christian Dusch. Städte, 
Gemeinden und Landkreise können im Einzelfall oder gesammelt 
über ihre kommunalen Landesverbände Anträge stellen, um für 
eine befristete Zeit von landesrechtlichen Regelungen abzuwei-
chen. Der Landkreis Rastatt beteiligt sich bislang an 60 Anträgen 
baden-württembergischer Landkreise, die über den Landkreistag 
beim jeweils fachlich zuständigen Ministerium eingereicht wurden. 
Ein bereits genehmigtes Beispiel aus der Praxis ist die Änderung 
der Landesbauordnung. Die Geltungsdauer der Baugenehmigung 
wurde von drei auf fünf Jahre verlängert. Bislang erlosch die Bau-
genehmigung oder Teilbaugenehmigung, wenn nicht innerhalb 
von drei Jahren mit der Bauausführung begonnen oder wenn sie 
nach diesem Zeitraum ein Jahr unterbrochen worden ist. Künftig 
können Bauherrinnen und Bauherrn eine Verlängerung der Bauge-
nehmigung in einfacher Form beim Amt für Baurecht, Naturschutz 
und Bußgeldverfahren im Landratsamt beantragen. Das schafft 
Planungssicherheit und reduziert Doppelprüfungen, ohne die 
fachlichen Anforderungen an das Bauvorhaben zu verändern. 
Ein weiteres Beispiel ist der Aufgabenverzicht im Gesundheitsamt: 
Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker müssen den Beginn und das 
Ende ihrer Tätigkeit nicht mehr anzeigen. Auf diese sogenannte 
Anzeigenobliegenheit wird verzichtet, weil sie den Schutz der 
Patientinnen und Patienten nicht erhöht. Stattdessen setzt das 
Gesundheitsamt auf anlassbezogene und risikoorientierte Kon-
trollen, um den Gesundheitsschutz gezielt dort sicherzustellen, 
wo konkrete Risiken bestehen. So werden Kapazitäten von wenig 
wirksamer Bürokratie in wirksamen Gesundheitsschutz verlagert. 
Die nach dem Regelungsbefreiungsgesetz genehmigten Abweichun-
gen sind auf der Internetseite des Landkreises mit Bereich, Inhalt 
der Abweichung und Geltungsdauer transparent dargestellt. Von 
den 60 beteiligten Anträgen wurden 20 genehmigt, 24 sind derzeit 
in Prüfung und sieben Eingaben wurden anderweitig geregelt. 
Nicht alle Vorschläge aus der kommunalen Praxis finden jedoch eine 
Mehrheit in den Ministerien. Neun Anträge wurden abgelehnt. So 
hatte sich der Landkreis Rastatt gemeinsam mit anderen Landkrei-
sen dafür eingesetzt, Abfallgebührenbescheide künftig grundsätz-
lich auch elektronisch per E-Mail versenden zu können, wenn die 
entsprechende Adresse vorliegt. Ziel war es, Portokosten zu senken, 
Verfahren zu beschleunigen und Bürgerinnen und Bürgern ein zeit-
gemäßes Angebot zu machen. Dieser Antrag wurde abgelehnt; für 
die Bescheide bleibt die Zustellung per Post vorgeschrieben. 
Gegenstand von Befreiungen können einzelne Vorschriften aus Geset-
zen, Rechtsverordnungen oder Verwaltungsvorschriften des Landes 
sein. Eine Abweichung von Bundesrecht, Unionsrecht oder Rechten 
Dritter ist ausdrücklich ausgeschlossen. Der Antrag zur Erprobung 
neuer Formen der Aufgabenerledigung oder eines Aufgabenverzichts 
ist mit Begründung und Dauer einzureichen; außerdem ist zu erläu-
tern, wie das gesetzgeberische Ziel auf anderem Wege erreicht wer-
den soll. Das fachlich zuständige Ministerium entscheidet innerhalb 
von drei Monaten über den Antrag. Bleibt die Entscheidung in dieser 
Frist aus, greift die gesetzlich vorgesehene Genehmigungsfiktion, das 
heißt: Die beantragte Abweichung gilt für die beantragte Dauer als ge-
nehmigt. Jede Befreiung kann höchstens für vier Jahre erteilt werden 
und wird im Gemeinsamen Amtsblatt veröffentlicht. 
Im Rahmen der Erprobung dokumentiert der Landkreis Rastatt, wie 
viele Fälle durch die neue Form der Aufgabenerledigung oder den Auf-
gabenverzicht entfallen und wie viel Zeit dadurch eingespart werden 
kann. Die Ergebnisse werden in einer Evaluation zusammengeführt. 
„Unsere Erfahrung zeigt: Das Regelungsbefreiungsgesetz ist ein wichti-
ger Anfang, aber es ersetzt keine grundsätzliche Kehrtwende“, so Land-
rat Dusch. „Wir brauchen eine Landespolitik, die Entlastung dauerhaft 
als Top-Thema behandelt. Neue Gesetze und Verordnungen müssen 
künftig deutlich stärker begründet werden - und im Zweifel sollte gel-
ten: keine neue Vorschrift, wenn ihr Nutzen nicht klar belegt ist.“ 

Information: Liste der genehmigten Anträge unter 
https://www.landkreis-rastatt.de/kommunales+
regelungsbefreiungsgesetz+-+genehmigte+antraege 
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		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de
Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
Bürgerservice	 Herrmann, Patricia	 91 97 - 11	 patricia.herrmann@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Schmidt, Silke	 91 97 - 17	 silke.schmidt@oetigheim.de
Feldhüter	 Kolbe, Heiko	 0173/3858064	 heiko.kolbe@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Lehmann, Tobias	 0170/5642790	 tobias.lehmann@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Brüchelwaldareal	 Schindzielorz, Frank	 0155/69120698	 frank.schindzielorz@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 46	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz	 Götz, Isabelle	 91 97 - 33	 isabelle.goetz@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung 	 Ehebauer, Melissa	 91 97 - 29	 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
	

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 		  Hammer, Sabine		  15 37 61		  info@gs-oetigheim.de
Kernzeitbetreuung – Leitung      		  Wild, Jaqueline                		  0176/89902030              jaqueline.wild@oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung				    15 37 74		  kernzeit@oetigheim.de
Kindergarten Don Bosco            				    2 93 35     		  kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael				    6 07 67    		  kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald				    15 10 00     		  kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Waldkindergarten Federbachstrolche			   0157/85136678     		  federbachstrolche@oetigheim.de
Bürgermeister 		  Kiefer, Frank		  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr

Kommandant: Martin Schäfer                     � 0173 / 8 02 63 34

1. Stellvertr. Frederik Kohm                                � 0163 / 6 18 48 81

2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                         �0175 / 5 96 07 03                           

3. Stellvertr. Thomas Krumm                             � 0176 / 44 45 63 76                                                      

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Hilver
Vermittlung von Alltagshilfen                                  � 91 97 - 48

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00

- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung

E-Mail: oetigheim@sp-ps.de

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Bestattungsunternehmen
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Michelle Zeier                                                        0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 10 (° dHt)
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Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.30 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 17.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 - Brüchelwaldschule bzw. -halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhren:	 Samstag, 11.04.2026

Braune Tonne
Nächste Abfuhren:	 Dienstag, 14.04.2026

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Mittwoch, 08.04.2026

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 17.04.2026

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 16.04.2026

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Ötigheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Bürgermeister Frank Kiefer o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon 07245 / 92 70-0,
Fax 07245 / 92 70 50, E-Mail: oetigheim@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2026; Bezugspreis halbjährlich: 22,10 Euro.
Auflage: 1.350 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr / djd
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Volkshochschule Landkreis Rastatt - 
Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Angebote in Ötigheim im Sommersemester 2026 
„Unsere Region“: Nachmittagssafari in Ötigheim
Ein Kräuter- und Pilzspaziergang im Land der Waldwichtel für Er-
wachsene und Kinder
Diese geführte Nachmittagstour auf unbekannten Wegen nördlich 
von Rastatt bei Ötigheim bringt uns eine wilde unentdeckte Seite 
der Heimat näher; zu Fuß erforschen wir den Wald - Wildnis to go 
sozusagen.
Kinder können nur in Begleitung eines Elternteils teilnehmen. Kin-
der unter 6 Jahren sind kostenfrei.
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung und feste Schuhe, Getränk 
und ein Vesper.
Treffpunkt ist am Wanderparkplatz Rebgartenstraße, bei der klei-
nen Brücke zum Verein für Deutsche Schäferhunde.
BA1H119OE 
Hans Steiner
Freitag, 08.05.2026, 15:00 - 17:30 Uhr
Wanderparkplatz Rebgartenstraße
18,- € ab 8 Teilnehmenden
Kursentgelt für Kinder ab 6 Jahren:
16,- € ab 8 Teilnehmenden

Auskunft und schriftliche Anmeldung bei, Birgit Tschan
VHS Landkreis Rastatt, Region Nord
Am Schlossplatz 5
76437 Rastatt
E-Mail: b.tschan@vhs-landkreis-rastatt.de
www.vhs-landkreis-rastatt.de
Tel. 07222 381-3533
Tel. 07222 381-3500

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Am 26. März ließen sich wieder viele Ötigheimer beim „Etjer Früh-
stück“ im Geschwister-Scholl-Haus verwöhnen.

Die engagierten Macherinnen des Etjer Frühstücks: (v.l.n.r.) Jutta 
Tüg, Waldtraud Weinstein, Annette Kohm, Beatrix Lorenz, Hilde-
gard Wieland, Barbara Köpple und Eva Kühn

Beratung + Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpart-
nerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn JA, 
dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. Nr. 9847637 (werk-
tags von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222-401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch:
Diplomingenieur für Architektur Rüdiger Speck, Tel. 07222/39312
Eine Übersicht über die Veranstaltungen und Angebote für Senio-
rinnen und Senioren im laufenden Jahr liegt im Rathaus aus oder 
ist beim Seniorenbeirat erhältlich.
Besuchen Sie auch unsere Homepage auf 
https://www.oetigheim.de/pb/startseite/unsere+gemeinde/ 
seniorenbeirat.html
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

HILVER - die Hilfevermittlung informiert
Schach verbindet: Wie die Nachbarschaftshilfe hilver Menschen 
zusammenbringt
Manchmal sind es die kleinen Wünsche, die 
eine große Wirkung entfalten. So auch bei 
einer älteren Dame aus Ötigheim, die sich mit einem besonderen 
Anliegen an die Nachbarschaftshilfe hilver wandte: Sie suchte je-
manden, der ihre Leidenschaft für das Schachspiel teilt. Über die 
Initiative wurde der Kontakt schnell hergestellt. Schon bald fand 
sich ein passender Spielpartner - ebenfalls schachbegeistert und 
offen für neue Begegnungen. Was zunächst als einfache Anfrage 
begann, entwickelte sich rasch zu einem regelmäßigen Treffen, 
bei dem nicht nur Figuren über das Brett bewegt, sondern auch 
Gespräche geführt und gemeinsame Zeit genossen werden. Für 
die Seniorin bedeutet das Schachspiel nun weit mehr als nur ein 
Hobby: Es bringt Abwechslung in den Alltag, fördert die geistige 
Aktivität und schafft wertvolle soziale Kontakte. Auch ihr Spiel-
partner profitiert von der Begegnung - beide Seiten schätzen den 
Austausch und die entstandene Verbindung.
Die Geschichte zeigt eindrucksvoll, wie die Nachbarschaftshilfe 
hilver wirkt: Sie bringt Menschen zusammen, die sich sonst viel-
leicht nie begegnet wären, und schafft so neue Gemeinschaft im 
Ort. Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern frohe Ostern!

Wer sind unsere Helferinnen und Helfer?
Helfer/innen sind Bürger/innen der Gemeinde Ötigheim, die bei 
hilver ehrenamtlich mitarbeiten. Alle, die bei hilver als Helferin 
oder Helfer registriert sind, haben sich bei der Gemeinde Ötigheim 
persönlich vorgestellt. Zudem wurde ein polizeiliches Führungs-
zeugnis eingeholt. 

Wie können Sie hilver nutzen?
Ab sofort erreichen Sie Hilver unter der Rufnummer 07222 9197 
48 und unter der Email-Adresse hilver@oetigheim.de.
Die bisherige Mitarbeiterin im Bürgerservice, Daniela Bauer, 
übernimmt ehrenamtlich die telefonische Koordinierung der Hil-
ver-Anfragen. Sollten Sie Frau Bauer nicht direkt erreichen, können 
Sie gerne eine Nachricht auf Band hinterlassen. Sie wird schnellst-
möglich Kontakt mit Ihnen aufnehmen um Ihnen weiterzuhelfen.
Ganz einfach geht es auch digital über die App hilver. Einfach die 
App herunterladen, sich registrieren und Anfrage nach Unterstüt-
zung anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.
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Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
-	 Einkaufen (auch begleitetes Einkaufen)
-	 Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
-	� kleine Reparaturen (tropfender Wasserhahn, abgefallener Griff 

einer Schublade etc.)
-	� Unterstützung in Haus und Garten (Vorhänge aufhängen, Glüh-

birnen wechseln etc.)
-	 Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.)
-	� Technikhilfe (Probleme mit dem Laptop, Einstellen der Fernseh-

programme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige, Freunde und nahestehende Menschen haben ebenso 
die Möglichkeit die App hilver zu nutzen und für einen anderen, 
natürlich mit dessen Einverständnis, Hilfe anzufragen. 
Laden Sie einfach die hilver App auf ihr Smartphone und melden 
sich als Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen für Ihre 
Eltern/Mutter/Vater/Freund stellen. 

Helfer werden
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpflichtung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die hilver-App. Jede Stunde, die Sie 
einem anderen schenken, ist unglaublich wertvoll. 
Probieren Sie es aus. Sie sind völlig frei, wann, in welchem Bereich 
und wie oft Sie sich engagieren wollen. Einfach die App im App 
Store herunterladen und sich registrieren. 
Nach einem kurzen persönlichen Gespräch im Rathaus können Sie 
einzelne Hilfsanfragen annehmen. Machen Sie die tolle Erfahrung, 
dass Helfen glücklich macht.

Fragen zu Leistungen oder allgemein zu unserer Hilfevermittlung 
hilver? Sie können uns gerne per E-Mail kontaktieren
gaby.walter@hilver.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de

Foto-Archiv & Computer-Treff

Frohe Ostern
Wir wünschen allen Ötigheimerinnen und Ötigheimern ein frohes 
Osterfest und schöne Osterfeiertage.

Termine
An folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald (Am 
Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss von 9:00 
bis 13:00 Uhr für Sie da:
-	 Mittwoch, 15. April 2026
-	 Mittwoch, 29. April 2026
-	 Mittwoch, 13. Mai 2026
-	 Mittwoch, 27. Mai 2026
-	 Mittwoch, 10. Juni 2026
-	 Mittwoch, 24. Juni 2026
-	 Mittwoch, 08. Juli 2026
-	 Mittwoch, 22. Juli 2026
Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz  
(E-Mail: fotoarchiv@pcad2.de, Telefon 07222 200817)

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de

Deutsches Rotes Kreuz

Bitte richtig nutzen:  
Der DRK-Altkleidercontainer ist kein Müllcontainer!
Der Altkleidercontainer des DRKs ist ein wichtiges Angebot für 
unsere Gemeinde. Die gespendeten Textilien werden gesammelt, 
sortiert und - soweit möglich - wiederverwendet. Dadurch können 
wertvolle Ressourcen geschont und soziale Projekte unterstützt 
werden. 
Leider kommt es in letzter Zeit immer häufiger vor, dass der 
Container falsch genutzt wird. Immer wieder finden sich darin 
Hausmüll, stark verschmutzte Kleidung, Lumpen oder sogar völlig 
ungeeignete Gegenstände. Das ist nicht nur ärgerlich, sondern 
erschwert die Arbeit der Helferinnen und Helfer erheblich. Der 
Altkleidercontainer ist kein Müllcontainer.
Bitte werfen Sie nur geeignete Spenden in den Container. 
Dazu gehören:
- saubere, trockene und gut erhaltene Kleidung
- Schuhe (paarweise gebündelt)
- Haushaltswäsche
- Decken
- �Hüte und Taschen
Bitte werfen Sie die Textilien in Säcken verpackt ein. So bleiben sie 
sauber und können besser weiterverwendet werden.

Nicht in den Container gehören dagegen:
- kaputte oder stark verschmutzte Kleidung
- Lumpen
- Matratzen
- nasse Textilien
- sonstiger Hausmüll
- Fußbodenteppiche 
- Kinderspielzeug
- Blumentöpfe
Diese Dinge müssen über den Restmüll entsorgt werden.
Mit Ihrer Unterstützung kann der Altkleidercontainer zukünftig 
hoffentlich wieder sinnvoll genutzt werden und einen Beitrag zur 
Wiederverwendung von Textilien leisten. 
Vielen Dank für Ihre Rücksicht und Mithilfe!

Hier sind ein paar Eindrücke, was nicht in den Altkleidercontainer 
darf: 
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Erfolgreiche Helfergrundausbildung abgeschlossen
An drei Wochenenden fand in unseren Räumlichkeiten eine Helfer-
grundausbildung statt. Ziel dieser Ausbildung ist es, neue Mitglie-
der auf ihre Aufgaben 
im ehrenamtlichen 
Einsatz vorzubereiten 
und ihnen grundle-
gende Kenntnisse zu 
vermitteln.
Die Teilnehmer*innen 
wurden in verschie-
denen Modulen ge-
schult. Inhalte waren 
unter anderem das 
RK-Einführungsse-
minar, das Einsatz- 
und KV-Modul, die 
Sprechfunkausbil-
dung, der Sanitäts-
dienst, Technik und 
Sicherheit sowie der 
Betreuungsdienst.
Mit großem Engage-
ment und Interesse 
absolvierten die 
Teilnehmenden die 
Ausbildung und legten damit einen wichtigen Grundstein für ihre 
zukünftige Mitarbeit im Dienst am Menschen.
Wir freuen uns besonders, unsere beiden Mitglieder Leni und 
Vanessa zum erfolgreichen Abschluss der Helfergrundausbildung 
beglückwünschen zu dürfen und wünschen ihnen für ihre weitere 
Tätigkeit viel Erfolg und stets sichere Einsätze.

Fortbildung für pädiatrische Notfälle
Ein Teil unserer Bereitschaft hat letztes Wochenende an einer 
Fortbildung zum Thema pädiatrische Notfälle teilgenommen. Ziel 
der Schulung war es, die Kenntnisse im Umgang mit Notfallsitua-
tionen bei Kindern zu vertiefen und die Handlungssicherheit der 
Einsatzkräfte weiter zu stärken. Im Mittelpunkt standen dabei 
grundlegende Vorgehensweisen - angefangen bei der kindgerech-
ten Ansprache bis hin zur strukturierten Erstversorgung ab dem 
Neugeborenen. Darüber hinaus wurden verschiedene Arten von 
Kindernotfällen behandelt, darunter chirurgische, internistische 
sowie neurologische Krankheitsbilder. 
Ein besonderer Fokus lag auf praxisnahen Fallbeispielen, die 
realistische Einsatzsituationen abbildeten und gemeinsam ana-
lysiert wurden. Auch die Reanimation bei Kindern wurde intensiv 
trainiert, um im Ernstfall schnell und sicher handeln zu können. 
Die Fortbildung stellte eine wertvolle Ergänzung zur regelmäßigen 
Ausbildung dar und trägt dazu bei, die Qualität der Versorgung 
insbesondere für die jüngsten Patientinnen und Patienten weiter 
zu verbessern. Im Ernstfall ist unser Ortsverein nun für jedes Alter 
gewappnet! 

Feuerwehrfreunde

Ostergrüße
Wir wünschen euch und euren Familien ein frohes Osterfest und 
erholsame Feiertage. Möge der Frühling neue Energie bringen.

Musikverein 

Probe Hauptorchester
- Fr., 10.04., 20:00 Uhr, Alte Schule

Weitere Termine
- Sa., 11.04., 15:00 Uhr, Auftritt 1. Hl. Kommunion, Alte Schule
- �Sa., 18.04., 15:00 Uhr, Ständerle Standesamtliche Hochzeit 

Alina, Geschwister-Scholl-Haus
- �Sa., 25.04., Vereinsausflug - Do., 30.04., 11:00 Uhr, Curatio, 

Maibaum stellen, incl. Mittagessen, 
- �Fr., 01.05., 1. Mai Wecken, Treffpunkt Bürgermeister  

6:00 Uhr /6:15 Uhr
- Fr., 01.05., 11:00 Uhr, Frühschoppen Feuerwehr
- �Sa., 09.05., 15:00 Uhr, Fest Landmusikort,  

Foyer Volksschauspiele
- �Mi., 13.05. - Fr., 15.05., Heggefeschd,  

Parkplatz Volksschauspiele
- Do., 14.05., 17:30 Uhr, Auftritt Hauptorchester, Heggefeschd
- Mo., 25.05., 14:00 Uhr, Auftritt Pfingstmusikfest Plittersdorf
- �Fr., 05.06., 18:00 Uhr, Auftritt MV Iffezheim, Rennbahn,  

Dämmerschoppen

Vereinsausflug 2026
Der diesjährige Vereinsausflug führt uns nach Heilbronn. Dort gibt 
es um 12:00 Uhr eine Sightseeing-Tour mit der „Weißen Flotte“. 
Um 13:00 Uhr erwartet uns das Weingut Rolf Heinrich bei einem 
kleinen Mittagessen in der Besenwirtschaft, anschließend erfolgt 
die Besichtigung des Weinkellers. Weiter geht es mit einer Wan-
derung zum Wartbergturm mit einer weiteren Besichtigung inkl. 
Weinverkostung beim Weingut Albrecht. 
Beim Rebknorzenfeuer lassen wir den Abend mit DJ-Musik ausklin-
gen.
Alle Mitglieder und Freunde des Musikvereins sind herzlich einge-
laden. 
Teilnahme möglich solange freie Plätze vorhanden. Weitere Infor-
mationen gibt es bei unserem Vorstand Adrian Mazur.

Probe Hauptorchester
-	 Fr.,	 10.04.,	 20:00 Uhr,	 Alte Schule
-	 Mi.,	 15.04.,	 20:00 Uhr,	 Alte Schule
-	 Fr.,	 24.04.,	 20:00 Uhr,	 Alte Schule
-	 Mi.,	 29.04.,	 20:00 Uhr,	 Alte Schule

Weitere Termine
-	 Sa., 11.04., 15:00 Uhr, Auftritt 1. Hl. Kommunion, Alte Schule
-	� Fr., 17.04., 19:30 Uhr, Jugendstiftung Ötigheim,  

Preisverleihung Alte Schule
- �Sa., 18.04., 15:00 Uhr, Ständerle Standesamtliche Hochzeit  

Alina, Geschwister-Scholl-Haus
- �Sa., 25.04., Vereinsausflug 
- �Do., 30.04., 11:00 Uhr, Curatio, Maibaum stellen,  

incl. Mittagessen, 
- �Fr., 01.05., 1. Mai Wecken,  

Treffpunkt Bürgermeister 6:00 Uhr /6:15 Uhr
- Fr., 01.05., 11:00 Uhr, Frühschoppen Feuerwehr
- �So., 03.05., 10:00 Uhr 
- 12:00 Uhr, Orchesterprobe Landmusikort, Casino VSÖ

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des Bereitschaftsdienstes gilt bundesweit – ohne Vorwahl!
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- So., 03.05., ca. 12:30 Uhr - 13:30 Uhr, Auftritt Pfarrfest Ötigheim
- �Sa., 09.05., 15:00 Uhr,  

Fest Landmusikort, Foyer Volksschauspiele
- Mi., 13.05. - Fr., 15.05., Heggefeschd, Parkplatz Volksschauspiele
- Do., 14.05., 17:30 Uhr, Auftritt Hauptorchester, Heggefeschd
- Mo., 25.05., 14:00 Uhr, Auftritt Pfingstmusikfest Plittersdorf

Carnevalclub ÖCC

Dankeschönfest für alle Mitwirkenden zum 55. Jubiläum des ÖCC
Am Samstag, 18.04.2026 findet das Dankeschönfest für alle Mit-
wirkenden in der Mehrzweckhalle Ötigheim statt. Wer sich noch 
nicht angemeldet bzw. eine Rückmeldung zum Essen gegeben hat, 
sollte dies bitte schnellstmöglich tun. Bitte meldet euch direkt bei 
unserem 1. Vorsitzenden Jan Pisterer.
Wir wünschen den Mitgliedern des ÖCC sowie allen Bürgerinnen 
und Bürgern ein gesegnetes Osterfest und erholsame Feiertage.

Etjer Gruddenauhexe

Bericht zur Mitgliederversammlung 
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung in der Alten Schule konn-
te der Vorstand am vergangenen Montag insgesamt 26 Mitglieder 
begrüßen. Oberzunftmeister Christian Siegwarth ließ die Kam-
pagne 24/25 in seinem ausführlichen Bericht Revue passieren 
und Kassierer Alexander Grünbacher informierte über den Kas-
senbestand sowie die Zu- und Abflüsse. Kassenprüfer Siegfried 
Peter konnte eine vorbildliche Kassenführung feststellen. Neben 
der ordnungsgemäßen Entlastung des Kassiers sowie der Vor-
standschaft gab es eine Veränderung im Zuftrat, nachdem Jasmin 
Welsch ihr Amt als Häswartin niedergelegt hat. Rebecca Baumann 
wurde von der Versammlung kommissarisch bis zum Ablauf der 
aktuellen Wahlperiode als Nachfolgerin gewählt. Wir bedanken 
uns bei Jasmin herzlich für die geleistete Arbeit und den Einsatz im 
Zunftrat. Von Seiten der Vorstandschaft wurde zudem mitgeteilt, 
dass die Mitgliederversammlung und die Aktivenversammlung 
künftig jährlich direkt nach der Kampagne im März stattfinden soll.

Infoabend für Interessenten 
Am Sonntag, 19.04.2026, findet um 14:00 Uhr im Milchhiesl eine 
Informationsveranstaltung für alle Interessenten statt. Die Veran-
staltung möchten wir gerne nutzen um Fragen zur Mitgliedschaft, 
der Möglichkeit von Probeläufen an Umzügen oder dem Kampag-
nenablauf zu beantworten und gleichzeitig auch das Häs der Zunft 
vorzustellen. Eine Anmeldung vorab ist unter info@etjer-grudden-
auhexe.de erwünscht. 

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924

Termine
17.04.2026	 Generalversammlung
19.04.2026	 Vorspielnachmittag 
09.05.2026	 Landmusikortfest in Ötigheim
06.07.2026	� Gartenkonzert des Freizeitorchesters  

im Pfarrgarten 
04. - 10.09.2026	 Konzertreise nach Gabicce Mare 
12.12.2026	 Adventsfeier

Einladung zur Generalversammlung am  
Freitag, 17. April 2026 im „TGÖ-Treff“
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung des Mandolinen- und Gitarrenorchesters 
Ötigheim 1924 e. V. am Freitag, 17.April 2026, um 20.00 Uhr im 
„TGÖ-Treff“, Schulstr. 5, in Ötigheim.

Tagesordnung
1.	Begrüßung
2.	Totengedenken
3.	Geschäftsberichte
4.	Bericht des Kassiers
5.	Bericht der Kassenprüfer
6.	Entlastung des Kassiers
7.	Entlastung Gesamtvorstand
8.	Wahlen
9.	Anträge und Verschiedenes
Mitglieder können Anträge gemäß Satzung bis Dienstag, 
14.04.2026 schriftlich und mit Gründen versehen beim Vorsitzen-
den Marius Göhringer einreichen.
gez. Marius Göhringer

Künstlerkreis Ötigheim

Robinien für eine neue Figurengruppe 
Mehrmals schon haben Mitglieder des Künstlerkreises Ötigheim 
(KKÖ) die hölzernen Frauenzimmer der Figurengruppe an der Ecke 
Rastatter-/Mühlstraße renoviert. Jetzt ist eine Grenze erreicht. Eine 
Begutachtung hat ergeben, dass das Holz morsch ist und die vor 
Jahren auf Initiative des Ötigheimer Bildhauers Sigmund Wild ge-
schaffenen Figuren nicht mehr zu retten sind. Darum hat sich der 
KKÖ bei der Gemeinde um frische Baumstämme bemüht und diese 
nun freundlicher Weise auch zugesprochen bekommen.

Neue Stämme für die Figurengruppe des KKÖ: Ein Bauhofmitarbei-
ter sägt das Holz in die passende Länge. Foto: KKÖ/vk

Aus den im letzten Herbst gefällten Robinienstämmen wollen 
die KKÖ-Mitglieder neue Holzfiguren herstellen. „Wir durften das 
Holz auswählen“, berichtet der KKÖ-Vorsitzende Volker Kirst und 
fährt fort: „Der Bauhof hat die Stämme dann auf die ideale Län-
ge zugesägt und in den Hof der Kunstscheune transportiert.“ Ein 
besonderes Dankeschön dafür gelte Herrn Lehmann vom Bauhof. 
Inzwischen sind schon sechs Stämme entrindet. Jetzt trocknen sie 
und werden bald bemalt sowie lackiert. „Robinienholz hält länger 
als andere Stämme, und die neuen Figuren sollen dann wieder an 
der Rastatter Straße die Besucher/innen von auswärts begrüßen 
und den Ötigheimern Freude bereiten“, sagt Volker Kirst. „Wir hof-
fen, dass sie zum Sommer fertig werden.“

Nächste KKÖ-Termine
Jeden Freitag, 14.30 - 17.30 Uhr (neue Öffnungszeiten): offene 
Malwerkstatt in der Hofgalerie, Hildastraße 10.
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Jeden Dienstag, 15 - 18 Uhr: offene Speckstein-Werkstatt in der 
Kunstscheune, Hildastraße 10.
Die Räume werden bei Bedarf vorgeheizt.
Donnerstag, 9. April, 18 Uhr: KKÖ-Treffen in der Hofgalerie, Hilda-
straße 10.
Samstag, 18. April, 19 bis 1 Uhr: Bei der alljährlichen Langen 
Kunstnacht in der Leonberger Altstadt zeigt KKÖ-Künstler Chris 
Heinemann neue Tinten-Aquarellgemälde mit Porträts von histo-
rischen Persönlichkeiten. Ausstellungsort: Fachgeschäft BILD & 
RAHMEN, Zwerchstraße 6 in Leonberg (bei Stuttgart).
Bis 24. April: Bei der internationalen Ausstellung „see(h)arte“ im 
Singener CANO-Shoppingcenter (Bahnhofstraße 29, 78224 Sin-
gen) zeigt KKÖ-Künstlerin Tina Lutz neue surrealistische Malerei. 
Öffnungszeiten: Mo - Sa 9.30 - 20 Uhr.
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter 
www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
Die StimmKultur Ötigheim wünscht Ihnen und Ihren Familien von 
Herzen frohe und gesegnete Ostertage. Ostern steht für Neu-
beginn, Hoffnung und Zuversicht - Werte die uns auch als Chor 
verbinden. Die Freude am gemeinsamen Singen und die Kraft 
der Musik schenken uns immer wieder neue Energie und Zusam-
menhalt. Diese möchten wir gerne mit Ihnen teilen und freuen 
uns darauf, Sie bei unseren kommenden Auftritten begrüßen zu 
dürfen. Unser Chor SilberKlang wird den Seniorennachmittag der 
Gemeinde Ötigheim am Mittwoch, 15. April in der Mehrzweckhalle 
musikalisch begleiten. 
Und die MännerStimmen präsentieren sich am Sonntag, 26.04. im 
rantastic in Haueneberstein zusammen mit dem Poetry Slammer 
Michael Krauth und dem Trio Noble Jazz. 

SilberKlang
Nach Ostern stehen zwei wichtige Termine für den Chor SilberKlang 
an. Die Probe am Mo., 13.04. um 14.30 Uhr im GSH. Wir bitten um 
vollzählige Teilnahme, da dies die letzte Probe vor unserem Auf-
tritt am Mi. 15.04. beim Seniorennachmittag der Gemeinde in der 
Mehrzweckhalle sein wird. Es ist uns eine große Ehre bei diesem 
Event mitwirken zu dürfen. Wir treffen uns dazu am Mi., 15.04. 
um 14 Uhr zum Einsingen in der AS, und tragen dabei alle unser 
Vereinsshirt „Silberklang“.

BelleAmie und MännerStimmen
Am Donnerstag, 02.04., ist wieder Chorprobe im Raum 5/6 in der 
Alten Schule. BelleAmie trifft sich um 18 Uhr und die MännerStim-
men um 19.45 Uhr.

Termine
Do., 02.04., 18:00 Uhr,  
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 02.04., 19:45 Uhr,  
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 09.04., 18:00 Uhr,  
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 09.04., 19:45 Uhr,  
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6
Mo., 13.04., 14:30 Uhr,  
Chorprobe SilberKlang im Geschwister-Scholl-Haus
Mi., 15.04., Auftritt SilberKlang beim Seniorennachmittag der Ge-
meinde Ötigheim in der Mehrzweckhalle
So., 26.04., 19:30 Uhr,  
Konzert „Männersachen“ im rantastic in Haueneberstein

Gesangverein Liederkranz

Ein Frohes Osterfest wünscht
der GV Liederkranz seinen Mitgliedern, Freunden und der Ötighei-
mer Bevölkerung.

Männerchor
Am 7. April gehen die Proben für den Männerchor wieder weiter. 
Beginn der Probe ist wie gewohnt um 18:00 Uhr. Zu Beginn der 
Probe wird wieder das „Ötigheimer Lied“ geprobt, das am 9. Mai 
zur Uraufführung kommt. Andere Sänger von anderen Vereinen 
können gerne zu unserer Probe kommen, auch die Sänger von 
Good Vibrations. 

Good Vibrations
Die Chorformation pausiert weiter, die Chorprobe heute, am Grün-
donnerstag, 2. April entfällt. Geprobt wird erst wieder am Donners-
tag, 9. April, um 20:00 Uhr.
Die Männer können natürlich dienstags zur Männerchorprobe ge-
hen, um das „Ötigheimer Lied“ einzuüben.

Seniorenchor
Für den Seniorenchor fällt die Chorprobe am Gründonnerstag,  
2. April ebenfalls aus. Der Chor probt wieder nächste Woche, am 
Donnerstag, 9. April zur gewohnten Zeit um 18:00 Uhr im Saal 3/4 
der „Alten Schule“.

Der GV Liederkranz trauert
um sein langjähriges Mitglied Renate Rapp. Möge sie in Frieden 
ruhen. Einen Gedenkgottesdienst wird der Verein am Jahresende 
mitgestalten. 

Termine
Do.,	 02.04.,	 18:00 Uhr	 - Seniorenchorprobe entfällt
Do.,	 02.04.,	 20:00 Uhr	 - Good Vibrations; Chorprobe entfällt
Di.,	 07.04.,	 18:00 Uhr	 - Männerchorprobe
Do.,	 09.04.,	 18:00 Uhr	 - Seniorenchorprobe
Do.,	 09.04.,	 20:00 Uhr	 - Good Vibrations; Chorprobe

Vorschau
So., 12.04., 10:00 Uhr - Good Vibrations;  
Sonderprobe in der AS, Raum 3/4
So., 03.05., 12:00 Uhr - Männerchor; Auftritt beim Pfarrfest
So., 03.05., 14:00 Uhr - Stell-/Hauptprobe  
für das „Ötigheimer Lied“
Fr., 08.05., 18:00 Uhr - Generalprobe für das „Ötigheimer Lied“
Sa., 09.05., 14:00 Uhr - Konzert „Wir sind Landmusikort“  
auf der Freilichtbühne

Volksschauspiele

Einladung zur Jahreshauptversammlung der „Fördergemeinschaft 
der Volksschauspiele Ötigheim e. V.“
Wir laden alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung für 
das Vereinsjahr 2025 ein. Diese findet statt am

29. April 2026 um 19 Uhr im Tellplatz-Casino
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1.	Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.	Entgegennahme des Geschäftsbericht des ersten Vorsitzenden
3.	Entgegennahme des Kassenberichts
4.	Bericht der Kassenprüfer
5.	Entlastung des Vorstands
6.	Wahl des 1. Vorsitzenden
7.	Verschiedenes
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Im Anschluss werden die Casino-Dienste für die Spielzeit festge-
legt.Abschließend laden wir Euch zu einem kleinen Snack ein. 
Bitte gebt zwecks Planung bis zum 24. April Rückmeldung, ob Ihr 
an der Versammlung teilnehmen könnt (info@volksschauspiele.
de; 07222-968790).

TGÖ

Ostergrüße
Liebe TGÖ-Mitglieder,
wir wünschen Ihnen und der gesamten Bevölkerung Ötigheims 
besinnliche Osterfeiertage. Bleiben Sie gesund, genießen Sie die 
Feiertage und freuen Sie sich auf gemeinschaftliche Aktivitäten!

Fußballverein

FVÖ-Transfernews #3
Der FV Ötigheim freut sich, mit 
Michal Palica einen weiteren Neu-
zugang für die kommende Saison 
begrüßen zu dürfen. Der Mittelfeld-
spieler wird unser Team künftig auf 
den Außenpositionen verstärken.
Michal kommt aus Gernsbach und 
wechselt vom VfR Bischweier nach 
Ötigheim. Seine fußballerische Aus-
bildung begann er in der Jugend des 
SV 08 Kuppenheim. Weitere Statio-
nen führten ihn über die SpVgg Otte-
nau schließlich nach Bischweier.
Als Außenspieler bringt er viel Tem-
po und Laufstärke mit und sorgt 
damit für zusätzliche Optionen auf den Flügeln.
Wir heißen Michal beim FV Ötigheim herzlich willkommen und 
freuen uns auf die kommende Saison.

Punkteteilung der Herren 1 in umkämpfter Partie
Am Samstag, 28.03., war der SV Au am Rhein zu Gast im Brüchel-
wald. Von Beginn an entwickelte sich ein intensives und umkämpf-
tes Spiel.
Bereits in der 7. Minute geriet der FV Ötigheim nach einem Stel-
lungsfehler mit 0:1 in Rückstand. Die Mannschaft zeigte jedoch 
eine schnelle Reaktion und glich in der 12. Minute nach einem 
Eckball durch Co-Trainer Dennis Liebsch aus. Kurz vor der Pause 
belohnte sich der FVÖ für den eigenen Aufwand und ging durch 
Kapitän Moritz Zink mit 2:1 in Führung.
Auch in der zweiten Halbzeit blieb die Partie umkämpft. Die Gäste 
konnten in der 52. Minute nach einem Eckball ausgleichen. Doch 
erneut hatte der FVÖ die passende Antwort parat und ging nur vier 
Minuten später durch einen weiteren Treffer von Moritz Zink wieder 
in Führung.
Mit zunehmender Spieldauer ging etwas der Spielfluss verloren. 
Kurz vor Schluss erhielten die Gäste einen Foulelfmeter, den sie 
zum 3:3-Endstand verwandelten.
Am kommenden Ostersamstag ist der FV Ötigheim zu Gast in  
Ottersdorf.

Geduld zahlt sich aus - FVÖ II nach der Pause eiskalt
Die zweite Mannschaft des FV Ötigheim zeigte über weite Strecken 
eine dominante Vorstellung und setzte sich am Ende verdient 
durch. Von Beginn an dominierte „die Zweite“ das Spielgesche-
hen und erspielte sich bereits in der ersten Halbzeit zahlreiche 
hochkarätige Chancen. Lediglich die Chancenverwertung ließ zu 

wünschen übrig, sodass es zur Pause trotz klarer Überlegenheit 
nur 1:0 stand.
Nach dem Seitenwechsel zeigte sich der FVÖ II dann deutlich ef-
fizienter. Die sich weiterhin bietenden Möglichkeiten wurden nun 
konsequenter genutzt, wodurch das Ergebnis Schritt für Schritt 
ausgebaut und der „Sack zugemacht“ wurde.
Die Treffer erzielten Leon Tüg (2 x), Yannick Henkel (2x) und Mari-
an Dürrschnabel. Am Ende stand ein klarer und auch in der Höhe 
verdienter Erfolg, der bei besserer Chancenverwertung bereits 
frühzeitig hätte noch deutlicher ausfallen können.

FVÖ-Damen mit Chancenplus, aber ohne Sieg
Am Sonntag waren die Tabellennachbarinnen aus Oberachern im 
Brüchelwald zu Gast. Den Zuschauenden wurde über die gesamte 
Partie hinweg ein intensives und umkämpftes Spiel beider Mann-
schaften geboten.
Die FVÖ-Damen erwischten einen gelungenen Start und gingen 
bereits in der 5. Minute durch Kapitänin Jana Diehl mit 1:0 in Füh-
rung. Die Gäste konnten jedoch knapp zehn Minuten später zum 
1:1 ausgleichen.
Vor allem in der zweiten Halbzeit übernahmen die FVÖ-Damen 
zunehmend die Kontrolle über das Spiel und erspielten sich 
zahlreiche Torchancen. Entweder fehlte im Abschluss das nötige 
Glück oder die gut aufgelegte gegnerische Torfrau verhinderte den 
erneuten Führungstreffer.
So mussten sich die FVÖ-Damen im Topspiel trotz einer über weite 
Strecken überzeugenden Leistung mit einem Punkt zufriedengeben.
Am kommenden Wochenende haben die FVÖ-Damen spielfrei. 
Weiter geht es am Sonntag, 12. April, um 13 Uhr in Ottenau.

Erfolgreiches Wochenende für unsere D-Junioren
Am letzten Wochenende mussten unsere D1 zu Hause gegen Neu-
weier und und unsere D3 auswärts beim VFB Bühl antreten. 
Die D2 hatte spielfrei, was dazu führte, dass wir beide Partien 
mit qualitativ und quantitativ gut aufgestellten Teams bestreiten 
konnten.
Die D1 lies in ihrem Heimspiel von Beginn an keinerlei Zweifel 
aufkommen, wer Herr im Hause ist. 
Eine kompromisslose Defensive und viele schön vorgetragene Of-
fensivaktionen sorgten schon früh für die Entscheidung, schon zur 
Halbzeit war die Partie mit 7:0 quasi entschieden. In Hälfte zwei 
hatte man weiterhin alles im Griff, bei den Abschlüssen schlich 
sich jedoch mehr und mehr der Schlendrian ein, so dass man 
„nur“ noch zwei Treffer nachlegen konnte, was am Ende zu einem 
9:0-Heimererfolg führte. Die Treffer erzielten Sinan Quappen (4), 
David Hort (3), Louis Werger und Luca Wild.
Die dritte Mannschaft musste bei der zweiten Mannschaft des 
VFB Bühl antreten. Verstärkt durch einige Spieler aus der D2 
konnte man einen souveränen und verdienten 5:1-Sieg einfahren. 
Verdienter Lohn für die Truppe um das Trainergespann Marcus 
Weidig/ Felix Wiedmann. Als dritte Mannschaft ist es schwierig 
Kontinuität zu entwickeln, da es oft erforderlich ist, Spieler „nach 
oben“ abzugeben und man qausi Woche für Woche mit einer ande-
ren Startaufstellungen ins Rennen gehen muss. 
Doch die Mannschaft macht es gut, arbeitet konzentriert im Trai-
ning und die drei Punkte vom Wochenende sind daher eine tolle 
Anerkennung für die Jungs. Die Tore in Bühl erzielten Levi Bolatog-
lu(3), Lukas Brockmann und ein Eigentor.

Vereinsspielplan
Samstag, 04.04.2026
Herren 2: FV Ottersdorf 2 - FV Ötigheim 2,
15:00 Uhr (Kreisliga B)
Herren 1: FV Ottersdorf - FV Ötigheim,
17:00 Uhr (Bezirksliga)
Jugend: Spielfrei
Damen: Spielfrei

Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/.
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Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook:	 FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage:	 https://fv-oetigheim.de
Instagram:	 @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

TTG Herren II sichern sich mit klaren Erfolg den Klassenerhalt!
Ergebnis vom Wochenende
TTG Herren II - TTC Muckenschopf III� 7:3

TTG Herren I haben vor den beiden letzten Spielen noch ist bis 
Mitte April Pause!
Unsere Herren I hatten dieses Wochenende kein Spiel zu bestrei-
ten. Da geht es erst nach den Osterfeiertagen weiter. Nach der 
zweiwöchigen Pause über Ostern folgt dann das Auswärtsspiel 
in Durmersheim, wo es erneut um wichtige Punkte geht. Das Sai-
sonfinale findet dann eine Woche später zu Hause gegen den SV 
Weitenung statt.

TTG Herren II - TTV Muckenschopf II� 7:3
Damit ist der Klassenerhalt definitiv gesichert!
Am zurückliegenden Freitag erwartete unsere zweite Herrenmann-
schaft den Rangsechsten aus Muckenschopf. Mit einem nie gefähr-
deten 7:3 Erfolg konnten auch die letzten Zweifel am Klassenerhalt 
ausgeräumt werden. Nach einem komfortablen 5:0 Zwischenstand 
musste man dann aber zwei Einzel in Folge abgeben. Michael Hotz 
und Raphael Schuhmacher stellten dann aber, mit ihren jeweils 
zweiten Einzelerfolgen, den alten Abstand wieder her. Das letzte 
Spiel ging dann nochmals an die Gäste, was allerdings nur noch 
statistischen Wert hatte. Schöne Randnotiz: Nach der Begegnung 
wurde die Freundschaft mit den Gästen noch durch ein längeres, 
gemütliches Miteinander, bei einem Imbiss und kalten Getränken, 
vertieft und die Partie noch einmal eingehend „analysiert“ Schön 
war`s. Nun hat man noch eine Begegnung auf dem Spielplan 
stehen. Am Samstag, 25. April, geht es zum Abschluss der Runde 
nach Neuweier. 

Die Dritte pausiert noch und freut sich dann auf zwei Endspiele um 
den Aufstieg 
Unsere Herren III, die noch ganz reelle Chancen auf den Aufstieg 
haben, waren über das Wochenende nochmals spielfrei. Nach der 
längeren Pause bis nach Ostern, stehen dann noch zwei wichtige 
Partien auf dem Programm. Zuerst in Forbach und dann letzte 
Spiel, Mitte April, zu Hause gegen den TTC Iffezheim, der einen 
Punkt vor unserer Dritten, auf dem Aufstiegsrang steht. Da könnte 
es dann zum großen Showdown um den Aufstieg kommen...

TTG Schüler U13/Die Runde ist für die Schüler beendet! 
Die Saison ist für unsere Jüngsten, die Schüler U13, beendet. 
Aber nach der Runde ist auch schon vor der Runde. Wir wollen die 
Leistung unserer Jungs weiter steigern, damit wir spielerisch noch 
stärker in die nächste Saison gehen können. Dieser Weg soll durch 
regelmäßigen Trainingsbesuch, weiter gefördert werden. Der Weg 
ist das Ziel ...

Die letzten Spiele der Saison 2025/2026
Mo.,	 13.04.,	 20:15 Uhr,	 TV Forbach II - TTG Herren III
Fr.,	 17.04.,	 20:15 Uhr,	 TuS Durmersheim I - TTG Herren I 
Fr.,	 24.04.,	 19:30 Uhr,	� TTG Herren I - SV Weitenung II 

TTG Herren III - TTC Iffezheim VI
Sa.,	 25.04.,	 17:30 Uhr, 	 TV Neuweier III - TTG Herren II

Trainingspause für unsere Nachwuchs über die Osterferien!
In den Osterferien (29.03. bis 12.04.) findet kein Schüler.- und 
Jugendtraining statt. Das heißt, unser Nachwuchs noch eine Wo-
che Pause. Danach starten wir wieder mit unsere Jugendtraining. 
Für unsere Schüler und Jugendlichen geht es dann am Dienstag,  
14. April um 18:00 Uhr wie gewohnt weiter. Wir bitten die Jugend-
liche und vor allem deren Eltern dies zu beachten. Danke dafür ...

Termine zum Vormerken
Im Moment stehen keine wichtigen Termine an.

Tennisclub 

Frohe Ostern 
Präsidium und Vorstandschaft des ÖTC wünschen allen Mitgliedern 
und Freunden schöne Osterfeiertage bei hoffentlich sonnigem 
Frühlingswetter.

So macht Arbeitsdienst Spaß

Bereits den zweiten Samstag in Folge fanden sich zahlreiche Hel-
ferinnen und Helfer zum Arbeitsdienst ein, um die Anlage für die 
Saison 2026 auf Vordermann zu bringen. Allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern ein herzliches Dankeschön.

Einladung zur Saisoneröffnung 2026
Am Samstag, 18. April eröffnet der Ötigheimer Tennisclub die 
Sandplatzsaison mit einem Tennisturnier für Mitglieder und einem 
Bouleturnier für Jedermann.

Tennisturnier
Turnierbeginn ist um 14.00 Uhr. Eine vorherige Anmeldung ist wie 
immer nicht erforderlich. Es wird Doppel und Mixed gespielt. Nach 
jeder Spielrunde erfolgt eine Neuauslosung der Paarungen. 

Bouleturnier
Treffpunkt 13.30 Uhr, Spielbeginn 14 Uhr. Eingeladen ist je-
dermann, der sein Geschick mit der Boulekugel erproben will. 
Spielmodus „Doublette“, das heißt ein Team besteht jeweils aus 
zwei Spieler/innen. Jeder Teilnehmer hat drei Kugeln. Die Teams 
werden jeweils ausgelost. Die Eröffnungsveranstaltung hat keinen 
Wettkampfcharakter. Im Vordergrund steht die Freude am Spiel.

ÖTC Jahreskalender 2026
Die Vereinszeitschrift für die aktuelle Saison ist fertiggestellt und 
wird in den kommenden Tagen an die Mitglieder ausgeteilt werden.
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de. 
Besucht uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“.

Schachclub

Grenke Open
Rund 3.900 Spielerinnen und Spieler hatten sich bis Sonntagabend 
angemeldet, das sind nochmals 1.000 mehr als im vergangenen 
Jahr. Das größte offene Schachturnier der Welt steuert auf die 
nächste Schallmauer zu. Wird die 4.000er-Hürde übersprungen? 
Lediglich die Zahl der Ötigheimer Spieler hat nicht weiter zuge-
nommen - aber das kann sich ja bis Turnierbeginn noch ändern.

Monatsblitz
Einen Premierensieger gab es bei unserem Monatsblitz-Turnier im 
März. Erstmals konnte sich in unserer kleinen Turnierserie Nach-
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wuchsspieler Raphael Kölmel den Sieg holen. Platz 2 teilten sich 
Marcus Wormuth und Sepp Elsland. Gratulation.

Mitgliederversammlung
Es sind zwar noch knapp drei Monate bis dahin, 26. Juni sollten 
sich unsere Mitglieder aber schon mal als Termin der diesjähri-
gen Mitgliederversammlung im Kalender eintragen. Neben dem 
Rückblick auf das noch laufende Spieljahr geht es auch um Wei-
chenstellungen für die Zukunft. So wollen sich der Badische und 
der Württembergische Schachverband (endlich) zu einem gemein-
samen Schachverband zusammentun, was unter anderem auch 
Einfluss auf die künftige Ausgestaltung der diversen Spielklassen 
und eventuell auch der Schachbezirke hat. Außerdem soll darüber 
debattiert werde, mit wie vielen Mannschaften wir die kommende 
Saison angehen wollen. Auch die Idee, wieder eine Vereinsmeis-
terschaft durchzuführen, steht zur Debatte.

Termine
Diese Woche findet - selbstverständlich - kein Training statt.
02. - 07.04.: Grenke-Open in Karlsruhe  
(Schwarzwald- und Gartenhalle)
18./19.04.: 8. Spieltag
12.06.: Training mit Klaus: „Abtauschen oder nicht“
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus 
Wormuth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger 
aller Altersklassen sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Anglerkameradschaft

Neues vom Friedrichsee
Karfreitag 2026
Auch in diesem Jahr gibt es wieder unser traditionelles Karfrei-
tag-Fischessen am Friedrichsee.Fischverkauf wie jedes Jahr von 
11 - 15 Uhr. Unsere Jugend richtet auch dieses Mal wieder die 
Caféteria aus. Hierzu werden noch Kuchenbäcker und Bäckerinnen 
gesucht, die unsere Jugend hierbei unterstützen. Kuchenabgabe 
am Karfreitag ab 9 Uhr.

333 Ostereier
Traditionell kommt der Osterhase 
schon am Karfreitag bei uns vorbei 
und versteckt 333 Ostereier am See 
und rund um das Clubhaus. Bringt 
euer Körbchen mit und sammelt 
eure Eier ein.

Nachtrag Generalversammlung
Ehrungen 2025/26
Folgende Mitglieder wurden diesmal 
geehrt für

25 Jahre Mitgliedschaft
Timo Baumann
Sascha Baumann
Artur Heck
Paul Hug
Hubert Kühn
Manuel Kühn
Werner Nold
Siegfried Pflüger
Reinhold Rapp
Robert Walz
Peter Zielke

40 Jahre Mitgliedschaft 
Thorsten Kühn
Johannes Rost
Jürgen Schwammberger

Neues aus der Jugend
Auch in unserer Jugend beginnt so langsam das neue Jahr.
Und wir haben einiges vor, daher auf geht´s.
So., 19.04., Jugendstunde 10 - 12 Uhr, 
So., 03.05., 6-Dörfer-Fischen in Rastatt 7.45 Uhr  
Startvergabe, geangelt wird von 8.30 - 11 Uhr.
Sa., 16.05., Anangeln der aktiven Jugend und Senioren der AKÖ. 
Startkarten ab 13 Uhr, geangelt wird von 14 - 17 Uhr.
So., 24.05., 6-Dörfer-Fischen in Muggensturm,  
7.45 Startvergabe, geangelt wird von 8.30 - 11 Uhr.
AKÖ-Jugend kommt und seid dabei!
Hat auch Ihr Kind Lust bei einem klasse Hobby, dem Angeln, bei 
unserer Jugend mitzumachen, kommen Sie doch einfach mal vor-
bei zum Reinschnuppern.
Wir angeln nicht nur, sondern machen Übernachtungen am See, 
Jugendstunde mit anschließendem gemeinsamen grillen, Eltern/
Kind Übernachtung, Teilnahme am 6-Dörfer-Fischen mit unseren 
befreundeten Vereinen und so weiter.

Unser erster Termin hierzu ist der 19.04. ab 10 Uhr am Friedrich-
see.
Treffpunkt ist dort unser Clubhaus.
Sollten Sie oder Ihr kein Angelmaterial haben, stellen wir das ger-
ne zur Verfügung.
Nur hierzu die Bitte, dass Sie sich vorher anmelden damit wir auch 
alles vor Ort haben.
Schreiben Sie uns hierzu eine Mail an apreussner@me.com.

Obst- und Gartenbauverein 1951

Für die Feiertage
wünschen wir euch
ganz ohne Stress,
ein wunderschönes
Osterfest.

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

Ostern
Ostern, Ostern, Auferstehn,
Lind und leis‘ die Lüfte weh‘n.
Hell und froh die Glocken schallen,
Osterglück den Menschen allen

Liebe VdK-Mitglieder,
mit diesen Zeilen wünscht der VdK-Ortsverband Ihnen und der 
ganzen Bevölkerung Ötigheims ein freudiges Osterfest mit vielen 
schönen Erlebnissen.

Unser nächster Stammtisch am 16. April 2026
Liebe VdK-Mitglieder,
wir möchten bereits jetzt auf unseren nächsten Stammtisch am 
Donnerstag, 16. April, hinweisen. Hans-Gerd Köhler wird dann über 
seine Ägypten-Reise berichten! Freuen Sie sich auf eindrucksvolle 
Bilder aus dem Ägyptischen Museum, den Pyramiden und mehr!
Über zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen! Gäste sind ger-
ne willkommen!

Also vormerken
Stammtisch am Donnerstag, 16.04.2026, ab 16 Uhr
Wo: Restaurant „La Fermata“, Kronenstraße 41, Ötigheim 
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KSC-Fanclub Etje

Frohe Ostern
Wir wünschen allen Etjern und allen KSC-Fans ein frohes Osterfest 
und schöne Osterfeiertage.

Mitgliederstand
Wir sind aktuell 212 Mitglieder und freuen uns sehr darüber, dass 
wir so einen tollen Zulauf in unserem im Oktober 2022 gegründe-
ten KSC-Fanclub Etje haben und dass es so viele KSC-Fans bei uns 
gibt. Selbstverständlich freuen wir uns auch weiterhin immer über 
weiteren Zuwachs von KSC-Fans.Bei Interesse bitte einfach un-
seren 1. Vorsitzenden Christian Dittmar (0170/3240499, E-Mail: 
info@ksc-fanclub-etje.de) kontaktieren. Der Jahresbeitrag ist bis 
16 Jahren kostenlos und beträgt ab dann 18,94 Euro.

Der KSC-Fanclub Etje im Internet
E-Mail:	 info@ksc-fanclub-etje.de
Facebook:	 KSC-Fanclub Etje
Instagram:	 ksc_fanclub_etje

FWG - Freie Wählergemeinschaft

Frohe Ostern
Die Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim wünscht allen Bürgerin-
nen und Bürgern ein frohes Osterfest und schöne Osterfeiertage.
Ihre FWG-Fraktion im Ötigheimer Gemeinderat:

V. l. n. r.: Christian Woll, Christoph Vetter, Matthias Reuter, Chris-
tian Dittmar, Andrea Zittel, Stephanie Gerstner & Benjamin Heck

Die FWG Ötigheim im Internet 
Facebook: Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage: https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram: FWG Ötigheim

Bündnis90/Die Grünen

Die Grünen in Ötigheim
Frohe Ostern
Die Osterzeit steht vor der Tür - eine Zeit des Erwachens, der Hoff-
nung und des Zusammenhalts. Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien frohe und besinnliche Ostertage, viel Zeit mit Ihren Lieben 
und hoffentlich auch ein paar sonnige Momente.

Genießen Sie die Feiertage und lassen Sie uns gemeinsam den 
Frühling willkommen heißen!

Info
Der Grüne OV Südhardt ist der gemeinsame Ortsverband für die 
Gemeinden Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elches-
heim-Illingen, Muggensturm, Ötigheim und Steinmauern.
https://gruene-suedhardt.de
https://www.facebook.com/gruene.suedhardt
https://www.instagram.com/gruene.suedhardt/
https://bsky.app/profile/gruene-suedhardt.de

Kontakt
hallo@gruene-suedhardt.de

Gemeinde St. Michael Ötigheim

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine:
Kontaktdaten
Pfr. Klaus Dörner, Kooperator
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de,
 Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 

Pastoralreferent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andreabruckbauer

Homepage Erzdiözese Freiburg:ebfr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim - Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Bietigheim - Telefon 93070 
Sprechzeiten sind: Dienstag und Freitag 	 9.00 bis 11.30 Uhr
Auch haben Sie die Möglichkeit uns per Mail zu erreichen: 
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de

Gottesdienstordnung 2. - 13. April 2026
Donnerstag, 02.04.2026: Gründonnerstag
17.30	 Ö	 Abendmahlsamt - anschl. Betstunden
		  18.45 Betstunde Frauen
		  19.45 Betstunde Gemeindeteam
		  20.45 Betstunde KJG
		  21.45 Abschlusssegen
19.00	 Bie	 Ölbergandacht
19.00	 E-I	 Abendmahlsamt - anschl. Beichtgelegenheit

Freitag, 03.04.2026:  
Karfreitag - Die Feier vom Leiden und Sterben Christi
10.30	 Ö	 Kinderkreuzweg im Geschwister-Scholl-Haus
11.00	 E-I	� Mitmach-Kinderkreuzweg für Erstkommunikan-

ten
15.00	 Bie	� Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu - anschl. 

Beichtgelegenheit
15.00	 Ö	 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu
15.00	 St	 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu
15.00	 E-I	 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu

Samstag, 04.04.2026: Karsamstag
21.00	 Bie	� Feier der Osternacht mit Hochamt - Segnung der 

Osterspeisen
21.00	 Ö	� Feier der Osternacht mit Hochamt mit Taufe - 

Segnung der Osterspeisen
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Sonntag, 05.04.2026: Ostersonntag - Hochfest der Auferstehung 
des Herrn
  9.00	 E-I	 Hochamt - Segnung der Osterspeisen
10.30	 St	 Hochamt - Segnung der Osterspeisen
18.00	 E-I	 Ostervesper mit sakramentalem Segen

Montag, 06.04.2026: Ostermontag
  9.00	 Bie	 Hochamt - Mitgestaltung: Kirchenchor
10.30	 Ö	 Hochamt - Mitgestaltung: Kirchenchor
10.30	 E-I	� Familiengottesdienst - ab 9.00 Uhr Osterfrüh-

stück (siehe Artikel)

Dienstag, 07.04.2026
18.30	 E-I	 Eucharistiefeier 

Mittwoch, 08.04.2026
  9.00	 Bie	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 09.04.2026
Keine Gottesdienste!

Freitag, 10.04.2026
18.00	 E-I	 Friedensgebet
18.30	 Ö	 Eucharistiefeier

Samstag, 11.04.2026: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
14.00	 Ö	 Erstkommunion
18.00	 E-I	 Eucharistiefeier - Mitgestaltung: Singkreis

Sonntag, 12.04.2026: Weißer Sonntag - Diasporaopfer der Erst-
kommunionkinder
  9.00	 St	 Eucharistiefeier
10.00	 Bie	 Erstkommunion

Montag, 13.04.2026: Hl. Martin I, Papst
  9.30	 Ö	� Dankandacht der Erstkommunionkinder -  

Eucharistiefeier
11.00	 Bie	� Dankandacht der Erstkommunionkinder -  

Eucharistiefeier
18.30	 Ö	 Abendgebet

Ostergruß
Liebe Leserin, lieber Leser,
„Im Tod ist neues Leben“ - diese Botschaft hören wir alljährlich 
an Ostern. Doch auch 2026 müssen wir erleben, dass das Leben 
und die Lebensfreude vielerorts und bei vielen Menschen einge-
schränkt sind: So tobt seit vier Jahren der Krieg in der Ukraine, jetzt 
auch im Nahen Osten! Hinzukommen - auch bei uns - politische 
und wirtschaftliche Unsicherheit, dazu oft auch persönliche Pro-
bleme! 
Österliches Leben stellt man sich anders vor! Und dennoch: Os-
tern will und kann uns lehren, nicht zu resignieren und schon gar 
nicht zu verzweifeln! Am Karfreitag hätte man dazu ja allen Grund 
gehabt! Aber der Gott des Lebens hat seinen Sohn nicht in Tod und 
Untergang gelassen! Deshalb können wir hoffen, dass er auch uns 
nicht im Stich lässt - genauso wenig wie seinen Sohn! Darauf dür-
fen wir vertrauen, grade aufgrund der Osterbotschaft! Wir dürfen 
hoffen auf das österliche Leben in der Ewigkeit, aber auch darauf, 
dass wir schon im hier und heute etwas davon erfahren dürfen: 
Dass nämlich das Leid unzähliger Menschen überwunden wird - so 
wie damals am Ostermorgen! 
Auch kirchlicherseits schmerzt manches. Vieles in den Gemeinden 
ist abgestorben, in der Folge müssen Strukturen sich ändern, muss 
man sich z.B. von Gebäuden trennen usw. Aber: Das Leben geht 
weiter - wenn auch anders! Das ist die Frohbotschaft des Oster-
tages, die uns ganz und gar erfüllen möchte. So wie der evang. 
Theologe Karl Barth gesagt hat: „Wer die Osterbotschaft gehört 
hat, kann nicht mehr mit tragischem Gesicht umherlaufen und die 
Existenz eines Menschen führen, der keine Hoffnung hat!“ 
Ostern bedeutet Leben! Deshalb ist ja das Ei, aus dem neues Le-
ben schlüpft, ein eindrückliches Ostersymbol; und die glänzenden 
Eierfarben wollen dieses Leben in Fülle noch unterstreichen! Des-
halb erhalten alle, die an den Ostergottesdiensten teilnehmen, 
von unserer neuen Pfarrei St. Alexander Rastatt ein buntes, geseg-
netes Osterei! 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen - auch im Namen von  
Pfr. Stoffers und der ganzen „Pfarrei neu“ - ein gesegnetes und 
frohes Osterfest, dessen Freude weit über das Osterfest hinaus 
anhalten soll!
Ihr
Pfr. Klaus Dörner, Kooperator

Kirchenchor Ötigheim
„Missa festiva“ von Robert Jones am Ostermontag in der Pfarrkir-
che Sankt Michael 
Am Ostermontag, 06.04.2026, 10:30 Uhr wird der Kirchenchor 
Sankt Michael Ötigheim die Liturgie des Hochamtes mit Chorwer-
ken aus verschiedenen Epochen der Kirchenmusik begleiten. Aus 
jüngster Zeit stammt die „Missa festiva“ - eine Vertonung der litur-
gischen Teile Kyrie, Gloria, Sanctus und Benedictus sowie Agnus 
Dei des walisischen Komponisten Robert Jones (*1945). 
Robert Jones komponierte seine „Missa festiva“, die in Deutsch-
land erstmals 2024 erklang, für gemischte Stimmen, also für 
Sopran, Alt, Tenor, Bass, sowie Orgelbegleitung und wahlweise 
auch Trompeten und Posaunen. Den in ihr verwirklichten Komposi-
tionsstil beschreibt der Komponist im Vorwort seiner Chorpartitur 
als „traditionell, (neo-)romantisch“. 
Unter der Leitung von Hermann Stösser musiziert der Kirchenchor 
Sankt Michael in verschiedenen Formen des Zusammenwirkens 
mit Matthias Hammerschmitt an der Orgel und der anwesenden 
Kirchengemeinde. So werden neben der Darbietung der „Missa 
festiva“ und weiteren mehrstimmigen Chorwerken durch den Kir-
chenchor im Verlauf der Liturgie auch Gesänge und Rufe aus dem 
Gotteslob erklingen.
Ein Liedblatt wird ausliegen, um die Gottesdienstbesuchenden 
möglichst oft in die Messebegleitung des Kirchenchores einzu-
binden und so der Osterfreude aller musikalischen Ausdruck zu 
verleihen.

Ostermontag - Frühstück in der Kirche Heilig Geist Elchesheim- 
Illingen
Frühstück in der Kirche, vielleicht zunächst etwas befremdlich und 
„fragwürdig“.
Das Evangelium des Tages erzählt die Geschichte der Emmausjün-
ger, denen sich unterwegs ein Gefährte anschließt, den sie zum 
Bleiben einladen, der mit ihnen das Brot bricht und dann die große 
Erkenntnis: Jesus ist es, der sie begleitete und den sie eingeladen 
haben.
Was liegt näher, als an diesem Tag ebenfalls einzuladen, etwas 
mitzubringen und gemeinsam zu essen, Mahl zu halten. Sich an 
Speisen zu erfreuen, erleben, dass Essen mehr ist als den Hunger 
zu stillen, dass etwas Verbindendes geschieht, dass Gemeinschaft 
erfahrbar wird, dass mit Gott Grenzen überwunden werden und 
dass die Osterfreude größer wird, je mehr sie miteinander geteilt 
wird. 
Die Evangelien erzählen mehrfach von Gastmählern, zu denen 
Jesus eingeladen wurde und wie die Tischgenossen beeindruckt 
waren und gleichsam als „Andere“ wieder nach Hause gingen. Je-
sus hielt besonders gerne Mahl mit den einfachen und beladenen 
Menschen, nicht in erster Linie mit den Angesehenen und Erfolg-
reichen.

Frühstück am Ostermontag in der Heilig Geist Kirche: Da will ich 
hin, da mach ich mit, da bin ich dabei!
Wer?	� Es sind Alle, ob groß oder klein, eingeladen auch aus den 

umliegenden Gemeinden.
Wo?	 In der Heilig Geist Kirche Elchesheim-Illingen. 
Wann?	� Ostermontag, 06.04.2026, von 9:00 bis 10:15 Uhr,
ab 10:30 Uhr Familiengottesdienst.

Das Frühstück ist kostenlos, jede(r) bringt etwas mit so wie er/sie 
kann und legt es auf das Frühstücksbüfett. Am Frühstücksbüfett 
bedienen sich alle. Kaffee mit und ohne Koffein, Früchtetee und 
Mineralwasser stellt die Kirchengemeinde. Tische mit Stühlen und 
Bänke sind im Kirchenraum aufgestellt und laden zum Platzneh-
men ein.
Das Gemeindeteam freut sich auf Sie.
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Firmvorbereitung startet 2026 - erste Infos 
Die Firmvorbereitung in der am 1. Januar gegründeten Pfarrei St. Al-
exander beginnt. Dazu gehören die bisherigen Kirchengemeinden 
Durmersheim-Au am Rhein, Elchesheim-Illingen, Iffezheim-Ried, 
Rastatt, Südhardt-Rhein und Vorderes Murgtal. Das Sakrament der 
Firmung wird in vier Gottesdiensten gespendet: 
-	 Fr., 06.11., um 17 Uhr, in Herz-Jesu, Rastatt
-	 Sa., 07.11., um 10 Uhr, in St. Birgitta, Iffezheim 
-	� Sa., 07.11., um 10 Uhr, in Maria Königin der Engel,  

Muggensturm 
-	 Sa., 07.11., um 17 Uhr, in Heilig Geist, Elchesheim-Illingen 
Aufgeteilt in acht Wegen bereiten sich die Jugendlichen auf die 
Firmung vor. Infos zum Konzept und zu den Terminen gibt es an 
den Infoabenden: Di., 14.04. und am Do., 23.04., um 19 Uhr. Die 
Infoabende finden jeweils per Zoom statt - der Link ist über die 
Homepage www.kath-rastatt.de/firmung zu finden. Alle Eltern sind 
zu einem Elternabend eingeladen: Do., 23.04., um 20 Uhr - ebenso 
per Zoom. 
Die Firmvorbereitung befindet sich in einem jährlichen Rhythmus, 
d. h. für 2026 werden die Jugendlichen vom 01.07.2009 bis 
31.12.2010 per Post angeschrieben. Bei weiteren Fragen zu der 
Firmvorbereitung und zur Firmung können sich Interessierte an die 
Hauptamtlichen des Seelsorgeteams wenden - Kontakt über die 
Homepage oder die Pfarrbüros.

Ausflug der Ministrantinnen und Ministranten
Wir Ministranten starteten 
am 14.03.2026 in unseren 
ersten Ausflug des Jahres 
- Minigolf. Bewaffnet mit 
Schläger, Ball, digitalisier-
tem Notizblock und einem 
Handy versuchten wir in 
Kleingruppen mit möglichst 
wenigen Schlägen die 18 
Bahnen zu bezwingen. In 
zwei Stunden hatten wir 
nicht nur zahlreiche „Hole-
in-one“, sondern auch viel 
Spaß. Besonderen Dank 
möchten wir an die große 
Hilfsbereitschaft der Eltern 
richten, ohne deren Hilfe 
beim Fahren unser Ausflug 
so nicht möglich wäre.

Herzliche Einladung zu unserem Friedensgebet am  
Freitag, 10. April 2026, um 18 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche  
in Elchesheim-Illingen
„... für Wunder
Am Rande eines Krieges, den Fuß schon mitten drin, bete ich nicht 
mehr für den Frieden. Ich bete für Wunder.
Ich bete darum, dass sich steinerne Herzen verwandeln lassen in 
Zärtlichkeit. Und dass schlechte Absichten zu Barmherzigkeiten 
werden.
Dass alle entsandten Soldaten in Sicherheit gebracht werden. Und 
dass die ganze Welt in Staunen versetzt wird.
Ich bete dafür, dass all das Gerede von Gott Hand und Fuß be-

kommt. Dass es sich nicht mehr gefangen nehmen lässt. Dass 
es seine Fesseln der Kleingläubigkeit ablegt. Dass es seinen Weg 
geht in Wahrheit und andere befreit.
Ich bete dafür, dass sich Menschen auf der ganzen Welt schon bald 
zusammensetzen und Brot und Wein miteinander teilen.
Manche sagen, es gibt keine Hoffnung mehr. Aber ich juble einfach 
den heiligen Clowns zu.
Denen, die diese verrückte Idee nicht aufgeben wollen, dass wir 
geliebt sind von Gott. Und dass wir einander wirklich lieben kön-
nen.
Ich bete nicht mehr für den Frieden.
Ich bete für Wunder.“
(Ann Weems, Presbyterian Älteste und Poetin)
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Maltareise - Auf den Spuren des Apostels Paulus
Pfarrer Bertsch informiert darüber, dass für die Reise nach Malta 
vom 02. - 10.06.2026 Plätze frei geworden sind wegen krankheits-
bedingter Absagen.
Interessenten mögen sich bitte umgehend melden.
Alle Informationen erhalten Sie im Internet unter der Adresse: 
www.lexa-reisen.de.

Erstkommunion

Erstkommunion Ötigheim am 11. April 2026
Marie-Estelle Auzou, Bahnhofstr. 39; Alea Becker; Mateo Bencun; 
Petra Bijader; Luca Cestara; Zoey Coombes, Nachtigallenweg 
10; Marlon Falk; Emil Heck; Tom Kleinkopf; Emma Kölmel; Maria 
Laber; Fabian Lemieszek; Leonie Marek; Lias Mazur; Julia Müller; 
Emma-Lou Munz; Luisa Schweikart; Ole Verner; Filip Welk; Jannik 
Wenzel

Kath. Junge Gemeinde

Zeltlageranmeldung
Es ist wieder so weit! Die Vorfreude auf das Zeltlager steigt!
Freut ihr euch schon auf den Sommer und auf 12 unvergessliche 
Tage?
Wenn ihr gemeinsam mit euren Freunden zwei Wochen voller 
Spiel, Spaß, Action und natürlich leckerem Essen verbringen wollt, 
dann meldet euch für das diesjährige Zeltlager in Bettenfeld an. 
Los geht‘s am Montag, 3. August 2026 bis zum Freitag, 14. August 
2026.

Der Anmeldeschluss ist am 19.04.2026. Genauere Infos findet ihr 
im Anmeldeformular auf unserer Homepage.
Sei dabei, wenn es wieder heißt, Zeltlager 2026 in Bettenfeld! 

Katholisches Bildungswerk

Freude am Tanzen - Hilfe für Menschen in Not
In zwei Line-Dance-Gruppen mit rund 35 Frauen wird jeden 
Montagabend in Steinmauern gemeinsam getanzt, gelacht und 
Gemeinschaft gelebt. Unter der Leitung von Brigitte Neusatz steht 
dabei nicht nur die Begeisterung für das Tanzen im Mittelpunkt.
Denn das Besondere an diesem Hobby ist: Es verbindet Freude 
mit sozialem Engagement. Unter dem Motto „Gemeinsam tanzen, 
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Gutes tun“ spendet jede Teilnehmerin bei ihrer Anwesenheit beim 
Training einen kleinen Betrag. So entsteht eine Gemeinschaftskas-
se, aus der unbürokratische Hilfe geleistet werden kann - sei es 
für Familien, die plötzlich in Not geraten sind oder für caritative 
Einrichtungen denen Herzenswünsche erfüllt werden können, die 
ohne finanzielle Unterstützung oft nicht realisierbar wären. 
Zuletzt konnten neben Spenden an Privatpersonen, die einen 
Schicksalsschlag erlitten hatten oder besondere Therapien in 
schwerer Krankheit benötigten, auch der Schülerhort Steinmauern 
sowie die Caritas bedacht werden. 
Die Kinder im Schülerhort freuten sich über zwei Kisten Kapla-Stei-
ne, die sie gleich in Beschlag nahmen und begeistert riesige Türme 
bauten und die Caritas konnte ihre „Drachenreitergruppe“ mit acht 
Sitzsäcken ausstatten, die zu gemütlichen Sitzrunden einladen.
Die Frauen der Line-Dance-Gruppe freuen sich, dass ihre Spende 
den Empfänger so viel Freude bereitet und haben eine Bitte:
Wenn Sie Kenntnis von einer Familie oder einer Person haben, die 
sich in einer Notlage befindet oder einer Einrichtung, die bei einem 
Projekt finanzielle Hilfe benötigt, wenden Sie sich gerne vertrau-
ensvoll an die Leiterin der Gruppe unter brigitte.neuesatz@arcor.
de oder telefonisch unter 01573-6468419. Gerne unterstützen 
wir mit unserer Spende. Selbstverständlich werden die Anfragen 
streng vertraulich behandelt.
Gemeinsam tanzen - gemeinsam helfen: Ein schönes Beispiel 
dafür, wie aus Freude am Hobby wertvolle Hilfe für andere werden 
kann.

Termine
Fr.,	 03.04.,	 11:00 Uhr	 - poln. Kreuzweg Stationenweg VSÖ
Mo.,	06.04.,	 17:30 Uhr im PGH 	- LineDance-Gruppe B entfällt
Mo.,	06.04.,	 19:30 Uhr im PGH 	- LineDance-Gruppe A entfällt
Di.,	 07.04.,	 15:00 Uhr im GSH 	- Tanzkreis entfällt
Do.,	 09.04.,	 19:00 Uhr im GSH 	- 5. Abend „Alpha-Kurs“

Vorschau
Di.,	 14.04.,	 15:00 Uhr im GSH	- Tanzkreis 
Do.,	 16.04., 19:00 Uhr im GSH 	- Abend „Alpha-Kurs“
06.-13.09. - Pilger-/Bildungsreise

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

Ev. Kirchengemeinde -  
Dreieinigkeitsgemeinde  
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gründonnerstag: Gottesdienst mit Tischabendmahl am 2. April
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Tischabendmahl am 
Gründonnerstag um 19 Uhr in der Gemeinschaftswohnung in Bie-
tigheim mit Pfarrerin Christina Wächter (Rastatter Straße 11a).

Rückblick: AbendKirche am 29. März
Ein besonderes Thema hatte die AbendKirche am vergangenen 
Sonntag: ein Konfirmand und seine kleinere Schwester sollten 
getauft werden. Der biblische Taufbefehl aus dem Matthäusevan-
gelium, die sogenannten Tauf-Fragen und die Verpflichtung der El-
tern und Paten standen vor der eigentlichen Taufhandlung, die von 
den beiden Hauptpersonen bewusst miterlebt wurden; passende 
moderne Lieder ergänzten die Feier. Auch Lesung und Predigt ori-
entierten sich am Thema; die Geschichte vom „Kämmerer aus dem 
Morgenland“ wurde mit einem kleinen Anspiel dargestellt. Das 
Thema Taufe aus biblischen Zeiten bis zur Gegenwart zeigte die 
Bedeutung dieser Tradition auch an diesem Sonntagabend.
Eine besondere Leistung voll-
brachte Susanne Kichherr am 
Klavier; sie begleitete nicht 
nur die neuen Gemeindelie-
der, sondern interpretierte 
noch gleich perfekt und ge-
konnt fünf Musiktitel, u. a. 
von Johann Sebastian Bach, 
der am 31. März 1685 in Ei-
senach geboren wurde. Und 
eine weitere Besonderheit 
dieses Abendgottesdienstes: 
Christina Matteis wurde als 
neue Pfarramtssekretärin 
vorgestellt und mit guten 
Wünschen für ihre Arbeit will-
kommen geheißen.
Im sich anschließenden Café 
Kirche war noch reichlich 
Gelegenheit zum Gespräch 
und Austausch. Alles in allem 
ein gelungener Abendgottes-
dienst, zu dessen Nachfolger 
am 18. Oktober heute schon 
eingeladen wird.

Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl am 3. April
Gottesdienst mit Abendmahl um 10 Uhr in der Evangelischen Kir-
che in Muggensturm mit Pfarrerin Christina Wächter und Musik von 
Carmen Diemand (Geige) und Irina Maier (Orgel).

Musik und Lesung zur Passion
An Karfreitag denken wir an das Leiden und Sterben von Jesus mit 
einer besonderen Veranstaltung: Wir hören die Passionsgeschich-
te nach dem Markusevangelium, umrahmt zu Musik von Veronika 
Fuchs (Querflöte) und Bernd Wiedamann (Saxophon).
Herzliche Einladung an alle Interessierten um 17 Uhr in die Alte 
Kirche in Bietigheim (Alte Rathausstraße 8).

Ostersonntag: Gottesdienst am 5. April
Gottesdienst in der Evangelischen Kirche um 10 Uhr in Muggen-
sturm mit Pfarrerin Christina Wächter und Musik von Iris Rauscher 
(Orgel) und einem Bläserensemble.

Ostermontag: KinderKirche am 6. April
KinderKirche mit Ostereiersuche um 10 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Muggensturm mit Rebekka Merkle, Judith Bargel und Pfarre-
rin Christina Wächter für Kinder von ca. 4 bis 8 Jahren, Eltern und 
Großeltern. 
Eine vorherige Anmeldung ist wünschenswert: 
rebekka.merkle@gmx.de oder judith.bargel@web.de.
Herzliche Einladung!

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Ostern rund um die Kirche: Mitmach-Osterweg für Familien

Bis Ostermontag ist rund um die Kirche in Muggensturm ein 
Mitmach-Osterweg für Familien aufgebaut. Er kann ganztägig 
selbständig begangen werden. Es gibt verschiedene Stationen mit 
Spielen und Bastelmöglichkeiten.
Herzliche Einladung!

Seniorencafé in Muggensturm am 2. April
Wir laden Sie ein zum Seniorencafé: um 15 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche in Muggensturm. Wie immer gibt es leckeren selbst-
gebackenen Kuchen und eine schöne Gemeinschaft. Herzliche 
Einladung!

Voranzeige: Seniorennachmittag am 14. April in Bietigheim
Unser nächster Seniorennachmittag findet immer noch im Far-
renstall statt, wir treffen uns wie gewohnt um 14.30 Uhr. Diesmal 
wollen wir uns mit unseren HÄNDEN beschäftigen. Sie sind viel 
mehr als nur einfache Werkzeuge, sie können etwas ausdrücken, 
sie können sprechen und erzählen und noch vieles mehr. Herr 
Schenkel wird uns wieder mit frühlingshaften Liedern auf dem 
Akkordeon unterhalten. Herzliche Einladung dazu!

Café Kirche
Café Kirche ist in den Osterferien geschlossen. Am Montag,  
13. April, haben wieder für Sie zwischen 10 - 12 Uhr geöffnet!  

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Öffnungszeiten: Di. - Do., 9 - 11 Uhr
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-rhein-murg.de 

Deutsche Rentenversicherung informiert 

Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und täuschend echt aus-
sehenden Internetseiten
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und Kunden 
vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung dem offiziellen 
Internetauftritt der Rentenversicherung ähneln. Teilweise wird 
auf den Seiten auch das Logo der Deutschen Rentenversicherung 

imitiert. Auf den ersten Blick ist daher oft nicht erkennbar, dass 
es sich nicht um die offizielle Seite der Rentenversicherung, son-
dern um die Seite eines gewerblichen Dienstleisters handelt, der 
Leistungen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbietet. Meist 
handelt es sich um Rentenauskünfte und Renteninformationen, 
Versicherungsnummernachweise und Bescheinigungen über die 
Höhe der gezahlten Rente.
Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversicherung 
grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen und Rentner 
können entsprechende Dokumente und Services direkt über die 
offiziellen Online-Services der Rentenversicherung anfordern - 
ohne zusätzliche Gebühren.
Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine Gebühr 
anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müssen jedoch klar 
darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag der Deutschen Ren-
tenversicherung handeln. Ein Blick ins Impressum kann helfen: 
Häufig finden sich dort Hinweise auf private Unternehmen, teils 
mit Sitz im Ausland.

Vorsicht bei persönlichen Daten 
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible persönliche 
Informationen. Kundinnen und Kunden sollten daher besonders 
sorgfältig prüfen, auf welcher Internetseite sie sich befinden. Ins-
besondere bei der Nutzung von Suchmaschinen heißt es wachsam 
zu sein: Angebote gewerblicher Dienstleister werden hier oft sehr 
prominent angezeigt. Direkt zu erreichen ist die offizielle Internet-
seite der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de.

Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und Prävention ausschließ-
lich direkt über die offiziellen Online-Services der Rentenversiche-
rung zu erledigen. So lassen sich unnötige Kosten vermeiden und 
persönliche Daten besser schützen. Wer unsicher ist, kann sich 
auch telefonisch unter der kostenfreien Nummer 0800 1000 480 
24 an die Rentenversicherung wenden oder auf anderen Wegen 
Kontakt mit der DRV BW aufnehmen.

Gut zu wissen 
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer wieder 
tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Angebote von Behör-
den oder öffentlichen Stellen nachahmen. Sie verlangen Gebühren 
für Leistungen, die direkt bei den zuständigen Institutionen in der 
Regel kostenlos erhältlich sind.
Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg  
e. V. (VZBW) vor Internetseiten, die Leistungen der Rentenversiche-
rung und anderen offiziellen Dokumenten gegen Gebühr anbieten.
Weitere Informationen und Beratung auf der VZBW-Webseite unter 
www.verbraucherzentrale-bawue.de/ im Artikel „Rentenauskunft, 
Nachsendeauftrag, Dokumente online: Vorsicht, Fallen!“



Für diese Erkenntnis muss 
man allerdings nicht ins All fl iegen. 
Es genügt ein Blick über den europäischen 
Tellerrand in die Fremde. Ob im Urlaub 
oder im Umgang mit Zuwanderern, wenn 
wir die Grenzen unseres eigenen Kultur-
kreises überqueren, werden Selbstver-
ständlichkeiten schnell infrage gestellt. 
Die Art und Weise, wie wir unsere Umge-
bung beschreiben, prägt unser ganzes 
Denken und Wahrnehmen. Eine andere 
Sprache bedeutet daher nicht einfach nur 
einen unterschiedlichen Klang der Worte, 
sondern mitunter eine ganz andere Sicht 
auf die Welt. 

In Bulgarien und Griechenland 
bedeutet zum Beispiel
ein Nicken Nein, während man für Ja den 
Kopf schüttelt. Auch andere Gesten kön-
nen je nach Land ganz unterschiedlich ge-
deutet werden. Und wenn man mit 
solchen Kleinigkeiten schon gehörig ins 
Fettnäpfchen treten kann, wie sieht es 
dann erst mit komplexeren Sachverhalten 
aus? Wer oft in fernen Ländern auf Ge-

tur als Ganzes. Das kann so weit gehen, 
dass ein Aborigine in Australien auf sich 
selbst zeigt, wenn er auf einen Punkt hin-
ter sich deuten will, da er sich selbst und 
die Natur, in der er sich bewegt , als gleich-
wertig betrachtet. Jede Religion hat eine 
eigene Erklärung für Krankheiten, Leiden 
und den Tod. Solche Unterschiede spielen 
zum Beispiel bei der Verarbeitung von 
Trauer und Verlust eine große Rolle. Die Be-
handlung von psychischen Krankheiten 
wie Depressionen kann dadurch je nach 
Kultur sehr unterschiedlich ausfallen. 

In Zeiten von Globalisierung 
und Migration stoßen wir heute
oft auf sprachliche und kulturelle Barrie-
ren. Aber anstatt uns von ihnen aufhalten 
zu lassen, sollten wir uns mit ihnen aus-
einandersetzen. Denn wer die Beweg-
gründe von anderen versteht, verliert die 
Angst vor dem Fremden. Der Blick über 
den Horizont kann uns schließlich auch 
spannende neue Welten erö� nen, durch 
die wir uns selbst besser kennenlernen 
können.  md/DEIKE

schäftsreise ist, kann unzählige Beispie-
 le anführen, bei denen kulturelle Unter-
schiede zutage treten. Die Übergabe von 
Visitenkarten ist in Ländern wie Japan 
oder China ein ernstzunehmendes Ritual. 
Geschenke sind zwar üblich, aber auch 
hier ist Vorsicht geboten. Ist es zu teuer, 
bringt es den Beschenkten in Verlegenheit 
und wird abgelehnt. Eine Uhr symbolisiert 
das Ablaufen der Lebenszeit – jemanden 
damit zu beschenken, ist daher ein abso-
lutes Tabu.

Auf einer Reise können 
wir solche Missverständnisse
vielleicht schnell mit einem Lachen abtun. 
Anders sieht es aus, wenn jemand in ein 
fremdes Land zieht und dauerhaft ande-
ren Verhaltensweisen und Denkmustern 
begegnet. Wie lebt man in einer Kultur, der 
eine ganz andere Erklärung für die Welt zu-
grunde liegt?  Es gibt Gesellschaften, in de-
nen das Individuum wesentlich weniger 
zählt als bei uns. Der Einzelne existiert nur 
eingebettet in die Gemeinschaft der Fami-
lie, eine Stammestradition oder gar die Na-

Glaubt man der Fernsehserie „Star Trek“, so wird es im 
24. Jahrhundert keine Sprachbarrieren mehr geben, 
denn Amerikaner, Chinesen, Russen und sogar We-
sen von fremden Planeten sprechen wie mit einer 
Sprache. Verantwortlich dafür ist ein kleines, unsicht-
bares Gerät: der Universalübersetzer. Aber selbst die-
ses Wunderwerk der futuristischen Technik stößt 
manchmal an seine Grenzen. Hin und wieder begeg-
net die Sternen� ottencrew einer Kultur, die so fremd ist, 
dass sich die Bedeutung des Gesagten nicht übertragen 
lässt. In diesen Situationen wird deutlich, dass Sprache mehr 
ist als die bloße Aneinanderreihung von Worten, und dass zur 
gelungenen Verständigung auch Kenntnisse über Mimik, Gestik und 
kulturelle Hintergründe notwendig sind. 

Andere Sprachen –

andere Sitten
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ren. Aber anstatt uns von ihnen aufhalten 
zu lassen, sollten wir uns mit ihnen aus-
einandersetzen. Denn wer die Beweg-
gründe von anderen versteht, verliert die 
Angst vor dem Fremden. Der Blick über 
den Horizont kann uns schließlich auch 
spannende neue Welten erö� nen, durch 
die wir uns selbst besser kennenlernen 
können.  md/DEIKE

schäftsreise ist, kann unzählige Beispie-
 le anführen, bei denen kulturelle Unter-
schiede zutage treten. Die Übergabe von 
Visitenkarten ist in Ländern wie Japan 
oder China ein ernstzunehmendes Ritual. 
Geschenke sind zwar üblich, aber auch 
hier ist Vorsicht geboten. Ist es zu teuer, 
bringt es den Beschenkten in Verlegenheit 
und wird abgelehnt. Eine Uhr symbolisiert 
das Ablaufen der Lebenszeit – jemanden 
damit zu beschenken, ist daher ein abso-
lutes Tabu.

Auf einer Reise können 
wir solche Missverständnisse
vielleicht schnell mit einem Lachen abtun. 
Anders sieht es aus, wenn jemand in ein 
fremdes Land zieht und dauerhaft ande-
ren Verhaltensweisen und Denkmustern 
begegnet. Wie lebt man in einer Kultur, der 
eine ganz andere Erklärung für die Welt zu-
grunde liegt?  Es gibt Gesellschaften, in de-
nen das Individuum wesentlich weniger 
zählt als bei uns. Der Einzelne existiert nur 
eingebettet in die Gemeinschaft der Fami-
lie, eine Stammestradition oder gar die Na-

Glaubt man der Fernsehserie „Star Trek“, so wird es im 
24. Jahrhundert keine Sprachbarrieren mehr geben, 
denn Amerikaner, Chinesen, Russen und sogar We-
sen von fremden Planeten sprechen wie mit einer 
Sprache. Verantwortlich dafür ist ein kleines, unsicht-
bares Gerät: der Universalübersetzer. Aber selbst die-
ses Wunderwerk der futuristischen Technik stößt 
manchmal an seine Grenzen. Hin und wieder begeg-
net die Sternen� ottencrew einer Kultur, die so fremd ist, 
dass sich die Bedeutung des Gesagten nicht übertragen 
lässt. In diesen Situationen wird deutlich, dass Sprache mehr 
ist als die bloße Aneinanderreihung von Worten, und dass zur 
gelungenen Verständigung auch Kenntnisse über Mimik, Gestik und 
kulturelle Hintergründe notwendig sind. 

Andere Sprachen –
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Trauer

Damit der Abschied

und tröstlicher ist.
würdevollerein

Haus/Wohnung zum Kauf 
gesucht
Von privat für privat. 1- bis
2 Fam.-Haus, Mehrfamilien-
haus, Grundstück oder Eigen-
tumswohnung. Bitte alles
anbieten! Gerne auch renovie-
rungsbedürftig.
Telefon 07225/9 76 28 22

Junges Ehepaar sucht
Erdgeschoss-Wohnung oder
Haus mit direktem Garten-
zugang. 1.600 € Miete o.
330.000 € Kaufpreis. Uns be-
gleiten 2 Hunde und 2 Katzen.
Telefon 0151/40 10 40 29

Herzlichen Dank
all denen, die sich mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme beim 
Abschied von unserem lieben

Reiner Steinhoff
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und ihm die letzte 
Ehre erwiesen haben.

Willi und Andrea Steinhoff mit Mike

Ötigheim, im April 2026

Kleinanzeigen

@duerrschnabelpunktcom 
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Neuwertiger Großformat-Drucker
Epson Sure Color T-5405 (Kaufdatum 21.01.26) mit wenig 
Laufl eistung zu verkaufen. Bei Bedarf auch mit weiteren 
Tintenpatronen. VB 2.200 €.

Telefon 07245/92 70-16 oder · info@duerrschnabel.com

Das Schönste,
was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen
die an ihn denken.
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Frohe Ostern
Ostern feiern,  

Frühling genießen,  
Neues entdecken.

Frohe Ostern!
Siemensstr. 15 · 76448 Durmersheim

Tel. 07245/9 19 38 59
E-Mail: info@rb-versorgungsbau.de

www.rb-versorgungsbau.de

Wir wünschen ein
 frühlingshaftes, 

kunterbuntes und 
friedvolles Osterfest 

voller schöner
 Überraschungen!

Backen zu Ostern
Hasenplätzchen mit leckerer Schokoladenglasur
(djd). Ostern ist ein Fest der Familie. Es wird gemeinsam ge-
schmückt, gebastelt und natürlich auch gebacken. Neben Läm-
mern aus Biskuit, Kränzen aus Quarköl- und Nestern aus Hefe-
teig dürfen auch leckere Osterhasenplätzchen aus Mürbeteig 
auf der Kaffeetafel nicht fehlen.

Zutaten (für ca. 45 Stück)
Für den Teig:
125 g kalte Butter
300 g Mehl
1 TL Backpulver
1 Ei
1 Prise Salz
120 g Zucker
Mark einer Vanilleschote

Für die Glasur:
12 Schokoriegel (= 150 g)

Außerdem: Osterhasen-Ausstecher, Backpapier,  
kleine Holzspieße

Zubereitung:
Die Butter in Stückchen schneiden und mit den restlichen Zuta-
ten rasch zu einem glatten Teig verkneten, in Folie wickeln und 
ca. 30 Minuten kaltstellen. Den Teig zwischen Folie ausrollen, 
etwa 45 Hasen ausstechen und auf zwei mit Backpapier aus-
gelegte Backbleche legen. Die Kekse im vorgeheizten Backofen 
bei 160° C Umluft ca. 15-20 Minuten backen und auf einem 
Kuchengitter auskühlen lassen.
Anschließend fünf Schokolriegel grob hacken, im Wasserbad 
schmelzen, in einen Spritzbeutel mit sehr feiner Lochtülle ge-
ben und jeweils eine Umrandung auf die Plätzchen malen und 
auskühlen lassen. Restliche Riegel in ein flaches Schälchen 
legen, in der Mikrowelle bei 600 Watt ca. 50-60 Sekunden 
schmelzen lassen (ohne diese zu verrühren), teelöffelweise auf 
den Keksen verteilen und mit Holzspießen marmorieren.
Tipp: Als Ersatz für einen Spritzbeutel mit feiner Lochtülle kön-
nen Sie auch einen Gefrierbeutel verwenden und eine sehr fei-
ne Spitze abschneiden.

Zubereitungszeit: 45-55 Minuten
Kühlzeit: ca. 60 Minuten
Backzeit: ca. 15-20 Minuten

Pro Stück, bei 45 Stück: kJ/kcal: 315/75; EW: 1,2 g; F: 3,7 g; 
KH: 9,3 g; BE: 1

Quelle: Ferrero Deutschland GmbH, Frankfurt

Leckere Osterhasenplätzchen mit Schokoladenriegeln	
Foto: djd/Ferrero



Frohe Ostern
Ostern feiern,  

Frühling genießen,  
Neues entdecken.

Wir wünschen unseren 
Kunden sonnige und
entspannte Osterfeiertage
im Kreise der Familie.

Frohe Ostern!

Wilhelmstr. 49, Muggensturm, 
 07222 90850,  www.sst-franziskus.de 

uunndd  eerrhhoollssaammee  FFeeiieerrttaaggee  
wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn  ddaass  ggaannzzee  TTeeaamm  vvoonn  

Von schönen Familienerlebnissen
Sinnvolle Geschenktipps zu Ostern, die beim Nachwuchs be-
stimmt gut ankommen
(djd). Wenn Hanni Hase in Deutschlands ältestem und größtem 
Osterhasenpostamt im niedersächsischen Ostereistedt Körbe 
voller Briefe bekommt, ist es bald wieder so weit: Ostern steht 
vor der Tür. Vor allem die Kinder freuen sich dann auf die traditi-
onelle Ostereiersuche, auf Schokoladenhasen und Geschenke. 
Um Ostern nicht zu einem zweiten Weihnachten zu machen, ist 
es vielen Eltern allerdings wichtig, sinnvoll und nicht zu viel zu 
schenken. Bücher, CDs, altersgerechte Filme oder ein Brettspiel 
gehören neben Süßigkeiten zu den klassischen Präsenten für 
den Nachwuchs. Aber auch Praktisches oder besondere Familien- 
erlebnisse sind gute Geschenkideen.

Gemeinsame Erlebnisse
Gemeinsam etwas mit der ganzen Familie unternehmen – da-
rüber freuen sich die Kinder meist besonders. Bleibt doch im 
stressigen Alltag wenig Zeit dafür. Großeltern und Eltern kön-
nen mit dem Nachwuchs zum Beispiel Eis essen gehen oder ei-
nen Zoo besuchen, zusammen Minigolf spielen, sich im Erleb-
nisbad vergnügen oder eine Familienausstellung im Museum 
einplanen. Ein praktischer Begleiter für die Unternehmungen 
und zugleich ein cooles Geschenk fürs Osterkörbchen ist eine 
wiederbefüllbare Trinkflasche.

Den Lesedrang der Kinder fördern
Auch ein Briefumschlag voller Gutscheine, den die Kinder jeder-
zeit einlösen können, bietet sich als Ostergeschenk an. „Ein Film- 
abend mit Popcorn – du darfst den Film aussuchen“ oder „Eine 

Ostereier bemalen, basteln und backen: Die Vorfreude auf das Osterfest ist 
groß.� Foto: djd/Emil/gpointstudio - Fotolia



Frohe Ostern
Ostern feiern,  

Frühling genießen,  
Neues entdecken.

WALZ
Qualität in Farbe

■ Fassadensanierung + Gerüstbau
■ energiesparende Wärmedämmungen
■ moderne Wohnraumgestaltung
■ Putz- und Trockenbauarbeiten

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11
Tel. 07222/2 15 98

E-Mail: malerwalz@t-online.de

Malerbetrieb
KFZ Lackierung

Von schönen Familienerlebnissen
halbe Stunde länger wach 
bleiben“: Das sind nur einige 
der vielen Möglichkeiten für 
einen selbst gestalteten Gut-
schein. Ob Tiere, Natur, Sport 
oder Technik: Oft interessie-
ren sich Mädchen und Jun-
gen für ganz spezielle The-
men. Warum also nicht mal 
ein Jahresabo für ein Kinder-
magazin verschenken? Da-
mit fördert man gleichzeitig 
den natürlichen Lesedrang 
der Youngsters.

Quelle: Agmafu Werbeagentur 
Martin Fütterer, Würzburg

Vor allem die Kinder freuen sich auf die traditionelle Ostereiersuche, 
auf Schokoladenhasen und kleine Geschenke.�
� Foto: djd/Emil/famveldman - Fotolia
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Autoglas-Service
Tel. 07245/8 27 76

Speyerer Str. 73 · 76448 Durmersheim
M. Zikofsky

Ihr Partner für Autoscheiben und Kamerakalibrierung

Kaiserstraße 61
76437 Rastatt

Infoline:  +49 (0) 7222 334 57

info@hoergeraete-lorenz.de
www.hoergeraete-lorenz.de

Damit Sie auch die kleinen Dinge
wieder hören können…

Stellenanzeige

anzeigen@duerrschnabel.com 07245 9270-0


